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General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsruhe und des Großherzogtums Vaden<
Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt "
, monatlich 2 Nummern „Tourker ,

WklslsKsÄtillslltN " An «eiaer für Landwirtschaft. G^ ten-. Obst- und Weinbau , t Sommer - und 1 Wmter - Fahr -

planbuch und 1 illustrierter Wandkalender, sowie viele sonstige Verlagen.
Täglich 16 bis 40 Seiten . Weitaus größte Monnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag vo»
F . Thiergarten .

Cheftedakteur: Albert Herzog .
Verantwortlich für Politck
und allgemeinen Teil: Anton
Rudolph , verantwortlich für
den gesamten badischen Tell:
Alfred Meißner und für den
Anzeigetell : A. Rinderspach« ;,

sämtlich in Karlsruhe .
Berliner Bureau :

Berlin W. 10.

Gesamt -Auflage :

38000 CuL
gedruckt auf 3 Zwillings-

Rotationsmaschinen.
Ln Karlsruhe und nächster

Umgebung über
21 OOO

Abonuepten .

Nr. 409 . Karlsruhe , Dienstag den 3 . September 1912. Telephon-Nr. 88. 28 . Jahrgang.

Ium Kaiservesuch in der Schwei; .
(Privattelegramme .)

P .C. Zürich, 3 . Sept . Der deutsche Kaiser wird heute nach¬
mittag in Basel den Schweizer Boden betreten . Die maß¬
gebenden Blätter der Schweiz widmeten dem Besuch Kaiser
Wilhelms schon ihre Leitartikel .

Die konservativen „Baseler Nachrichten " schreiben :
„So heißen wir denn Kaiser Wilhelm , den bewußten und kraft¬
vollen Herrscher, den hochgebildeten und gerechten Monarchen,
den sympathischen Sproß des regierenden Hohenzollern-
geschlechtes, auf Schweizer Boden herzlich willkommen. Wir
heißen ihn willkommen als obersten Vertreter des deutschen
Volkes, das seit langem durch gemeinsame Interessen geistiger,
wirtschaftlicher und freundschaftlicher Natur mit dem unsrigen
eng verbunden ist . Wir nehmen den Kaiserbesuch als gutes
Zeichen dafür , daß auch draußen im Reiche der Wille herrscht ,
diese guten Beziehungen weiter zu hegen und zu pflegen und
durch gemeinsame Friedensarbeit die gegenseitige Achtung zu
stärken."

Die demokratische „Basel . Ration « lztg ." bemerkt
in einem Begrüßungsartikel u . a . : „Kaiser Wilhelm habe
während seiner 24jährigen Regierungszeit mit redlichem Wil¬
len und Einsatz seltener Tatkraft die ihm obliegenden schwe¬
ren Herrscherpflichten erfüllt . Das Deutsche Reich sei während
der Regierung Kaiser Wilhelms ein Weltreich geworden und
eine Handelsmacht ersten Ranges ."

Der Berner „Bund " führt folgendermaßen aus : „Wir
sehen dem Besuch des deutschen Kaisers mit dem Bewußtsein
eines bedeutsamen Aktes entgegen. Wie wir auf der Reede
von Romanshorn Kaiser Franz Joseph vor drei Jahren und
den Präsidenten der französischen Republik mit der vollkommen¬
sten Achtung und Sympathie begrüßt haben , so wird auch bei
dem Besuch des deutschen Kaisers der Willkommengruß des
Schweizer Volkes, das inmitten der Großmächte sich nicht
ändert , weil alle seine verbrieften Unabhängigkeiten im Bunde
mit aufrechter Freundschaft mit den umwohnenden Mächten
gewahrt sind, ein ebenso herzlicher wie achtungsvoller sein .

"
Die parteilose „Genfer Tribüne " schreibt : „Der

Besuch Kaiser Wilhelms erweckt in unserer Schweiz den ver¬
schiedensten Eindruck. Welchen Standpunkt ein jeder Bürger
auch einnehme , sie dürfen nicht vergessen , daß sie einer Nation
angehören , deren Neutralität für die Basis aller ihrer Insti¬
tutionen gilt . Sie müssen sich also hüten » sich in Sympathie¬
bezeugungen zu ergießen , die einer Schmeichelei zu nahe kom¬
men und andererseits eine demokratische Steifheit zu ver¬
meiden suchen, die der überlieferten Gastfreundschaft der freien
Schweiz widerspricht . Sie müssen sich vor allen Dingen daran
erinnern , daß Kaiser Wilhelm als Friedenssürst zu be¬
grüßen ist."

Die radikale „Rational Snisse " äußert sich : „Die
Schweiz wird den Kaiser ebenso liebenswürdig und würdig
zu empfangen wissen , wie sie den Präsidenten der französischen
Republik empfangen hat . Es wäre nur zu wünschen , daß
der Besuch dieselbe Wirkung hat und eine neue Aera guten
Einvernehmens daraus entstände,' denn zwischen der Schweiz
und Deutschland könnte auch noch der Grundstein zu besseren
Beziehungen gelegt werden .

"

Die „Lausanne Revue " (demokratischen ) schreiben :
„Die große Masse des Volkes, und viele gehören dazu, be¬
trachtet den Kaiserbesuch als ein markantes Zeichen des In¬
teresses und einen Akt internationaler Höflichkeit , die die
Schweiz durch einen Empfang beantworten muß, so würdig
und herzlich , wie nur möglich . Was auch die Antimilitaristen
sagen mögen, es gibt einen Punkt , auf dem sich die In¬
teressen der Völker begegnen, und es wäre unnütz und schänd¬
lich, durch Voreingenommenheit unhöfliche und grobe Gesin¬
nung zum Ausdruck bringen zu wollen .

"
Die sozialdemokratischen „RütIraner " führen aus :

„Die einzige Tatsache, daß der Besuch des Kaisers in den
Militärkreisen Deutschlands die Diskussion über den Wert des
Milizheeres wieder aufleben läßt , ist schon an und für sich
wichtig. Wenn jemals Europa vor die Wahl einer Abrüstung
geführt werden soll, wird dies durch das Milizheer geschehen.
Vielleicht hat der Besuch keine augenblickliche Wirkung aus
die Gestaltung der deutschen Militärverhältnisse . Vielleicht
gibt er aber im Gegenteil denen einen Anstoß , die im Miliz¬
heer das Heer der Zukunft erblicken , und wenn man bedenkt,
daß Deutschland in Militärsragen tonangebend ist , so mutz
man den Schweizer Manövern , denen der Deutsche Kaiser bei¬
wohnen wird , ein besonderes Interesse entgegenbringen ."

Der Anfang der Schweizer Kaifermanöoer .
P . O . Zürich , 2 . Sept . (Privat . ) Heute haben die Schwei¬

zer Manöver , denen der Kaiser beiwohnen wird , ihren Anfang
genommen . Die beiden Divisionen suchen in Konzentrations¬
märschen in die vorgeschriebenen Stellungen einzurücken , von
denen sie morgen ihren Vormarsch gegeneinander antreten wer¬
den. In der - Oeffentlichkeit bringt man diesen Manövern ein
ausserordentliches Interesse entgegen , welches sich in der über
alle Erwartung starken Vertretung der Presse kennzeichnet . Alle
bedeutenden Zeitungen und Büros haben ihre Berichterstatter
zu diesem Ereignis abgesendet.

St . Gallen , 2 . Sept . , abends 8 Uhr . Ueber das
Manöver der 5 . und 8. Division, welchem der deutsche Kaiser
beiwohnt , wird gemeldet :

Rach der ersten Mitteilung über die Manöveranlage han¬
delt es sich bei den bevorstehenden Manövern um einen Kampf
zweier Armeen , wovon die erste (Blau ) , zu der die 5 . Division
gehört , die Aare überschritten hat und am 1 . September bereits
bis Baden gekommen ist . Die andere Armee (Rot ) , von der
die 6 . Division einen Bestandteil bildet , sammelte sich seit
längerer Zeit in der Gegend von St . Gallen . Die 5. , blaue ,
Division steht heute abend mit ihren Truppen im Töfftal bei
Steeg und Banma . Der Auftrag , den die beiden Divisionen
bekommen, wird so lauten , datz ihnen für den Vormarsch eine
bedeutende Bewegungsfreiheit gelassen ist . Voraussichtlich
dürfte die 5 . Division am Dienstag in zwei Kolonnen nach
dem Toggenburg vorgehen , die erste von Steeg über die
Hulftegg , die andere von Bauma über Sternenberg , Fischingen
und Kirchberg. Die 6 . Division , die auf und hinter der Linie
Arnegg—Eossau—Erisau aufmarschiert ist , hat ebenfalls ver¬
schiedene Marschmöglichkeiten. Voraussichtlich wird die Haupt¬
kolonne von Gossa« über Flawil auf Bazenheid vorstotzen . Die
Kavalleriebrigade 6 ist ebenfalls der 6 . Division zugeteilt .
Ueber ihre Aufgabe ist vorläufig nichts bekannt.

Man erwartet das erste Rekontre in der Gegend von
Kirchberg am Toggenburg . Je nach den Entschlietzungen der
beiden Divisionskommandanten kann der erste Zusammenstoß
zwischen den beiden Divisionen auch nahe bei Wil erfolgen. Auf
alle Fälle wird es am Dienstag angesichts der großen Ent¬
fernung der beiden Manövergegner und des teilweise sehr
schwierigen Geländes , das sie zu überwinden haben , außer
Märschen nicht zu größeren Gefechtsaktionen kommen . Die
Kavalleriebrigade 3 dürfte die Aufgabe erhalten , den Vor¬
marsch der blauen Division nach dem Toggenburg zu verzögern.
Die nächsten Mitteilungen durch den Jnformationsoffizier
werden Dienstag vormittag um 10 Uhr in Wil erfolgen.

Die an den Manövern teilnehmenden Trnppenverbänds
weisen folgende Bestände aus : Armeekorpsstab III : 14 Offi¬
ziere; 5. Division : 631 Offiziere , 11108 Unteroffiziere und
Mannschaften , 2373 Pferde ; 6. Division : 603 Offiziere, 10 616
Unteroffiziere und Soldaten , 2383 Pferde ; Kavallerie -
brigade III : 58 Offiziere , 831 Unteroffiziere und Soldaten ,
979 Pferde ; Radfahrerkompagnie VIII : 3 Offiziere, 72 Unter¬
offiziere und Soldaten . Insgesamt sind also 1309 Offiziere,
23 627 Unteroffiziere und Soldaten und 5735 Pferde zu den
Manövern herangezogen . Die Zahl der Offizierslegitima¬
tionskarten für den Besuch der Manöver übersteigt 2000 . Es
sind annähernd 50 ausländische Zeitungen , meist deutsche, ver¬
treten . Der Himmel ist bedeckt , es neigt zu Regen.

Wil selbst bereitet sich lebhaft auf einen würdigen Emp¬
fang des Deutschen Kaisers vor . Die Stadt trägt reichen
Flaggen - und Blumenschmuck . Besonders . der Bahnhof -Aus¬
gang ist reich mit Guirlanden , Pflanzen -Obelisken u . a.
dekoriert .

Eine neue feste Rheindrucke zwischen
Duden und der bayrischen Rheinpfal ; .

£5 Karlsruhe . 3 . Sept . Man schreibt uns : Die kaum verbreitete ,
schon widerlegte Nachricht, es sei die Erstellung einer festen Rhein¬
brücke bei Maxau geplant , hat das schon lange bestehende , seither
aber unerhört gebliebene Verlangen der Kreishauptstadt der
bayerischen Pfalz nach einer festen Rheinbrücke bei Speyer zu neuem
Leben erweckt .

Wir halten dieses Verlangen für berechtigt und haben gegen
seine Berücksichtigung, die der alten , wirtschaftlich nur langsam auf¬
steigenden Stadt zu gönnen wäre , weder vom Standpunkt der
badischen Residenz, noch von dem der mittelbadischen Interessen etwas
einzuwenden , sobald es gelingt , die Kosten des Baues einer solchen
Brücke dem tatsächlichen Werte der Brücke für die beteiligten Kreis»
entsprechend zu verteilen .

Von dem gekennzeichneten Standpunkt aus muß aber dagegen
Stellung genommen werden , daß nun versucht wird , die Verfolgung
dieses Wunsches mit dem Bestreben zu verquicken , das die Erstellung
einer festen Rheinbrücke bei Maxau betreibt . Wie in dieser Zeitung
schon mitgeteilt wurde , hat am 27. Aug. 1912 im Stadthaus zu Speyer
eine Versammlung stattgefunden , die einmütig dje Erwartung aus¬
sprach , „daß die maßgebenden bayerischen Behörden ihre Zustimmung
zu dem übrigens noch nicht in amtlicher Bearbeitung befindlichen
Projekt einer festen Rheinbrücke bei Maxau , an der in erster Linie
der badische Staat interessiert ist , davon abhängig machen , daß die
badische Regierung jetzt schon entsprechende Garantien für die feste
Brücke bei Speyer gibt , die schon wegen der Geländeverhältnisse auch
wesentlich billiger kommen würde , als jene bei Maxau . Um einen
derartigen Schutz der bayerisch-pfälzschen Interessen , die übrigens mit

Die Kröschcrft.
Roman von Adeline Genke .

(18. Fortsetzung.) Nachdruck Verbote».
Sehr viel weniger Eindruck machten dagegen die Vorhal¬

tungen jener beiden, die am selben Tage auf Mama Arnolds
Jüngste einzuwirken suchten : Herr Knickermann und sein Buch¬
halter Herr Eruber . Der Chef der Firma in Posamenten en
gros bezeigte seit einiger Zeit steigende Unzufriedenheit mit
den Leistungen seiner Kontoristin , und durchaus nicht grund¬
los und mit Unrecht, wie Heinrich Eruber leider zugeben
mußte. Jene Mizzi Arnold , die einst unter seiner unmerklichen
sicheren Leitung sich den Anforderungen und Eigenheiten ihres
mürrischen Prinzipals fügen und anpassen gelernt hatte — die
zwar keck, schnippisch und oft ungeduldig , aber doch auch wie¬
der lieb , fröhlich und zutraulich und vor allem fleißig , gewis¬
senhaft und gern bei ihrer Berufstätigkeit gewesen war — von
jener war , abgesehen von dem wie immer hübschen und zier¬
lichen Aeußeren , kaum noch eine Spur vorhanden . Die Mizzi
Arnold , welche an deren Stelle jetzt am Pult und an der
Schreibmaschine saß , ging widerwillig und unlustig an ihre
Arbeit heran und erledigte sie flüchtig und ohne Interesse , so
datz Jrrtümer und Fehler sich mehr und mehr häuften . Sie
kam nun oftmals des Morgens zu spät, verharrte am Tage oft
ganze Viertelstunden lang müßig , mit den verträumt glänzen¬
den Braunaugen irgendwohin ins Unbestimmte schauend ; sie
hatte allmählich eine hochfahrende und geringschätzige Manier
angenommen , mit der sie, das Rüschen hochhebend , Heinrich
Eruber ansah und abwies , wenn er wie früher ein paar Minu¬
ten mit ihr plaudern und Zusammengehen oder ihr leise , sanfte
Vorhaltungen über die mit ihr vorgegangene Veränderung
machen wollte — eine besorgniserregende und ihm bisher rät¬
selhafte Veränderung , für welche er die Erklärung nunmehr
durch eine Zeitungsnotiz gesunden zu haben glaubte und die

Herrn Knickermann soeben wieder zu einer scharfen Rüge für
die nachlässige Kontoristin veranlaßte .

Der kleine, dicke, grauhaarige Posamentenkaufmann hatte
das bartstoppelige Kinn etwas vorgeschoben , was ihm den
Ausdruck brutaler Energie gab , und deutete mit dem kurzen ,
fetten Zeigefinger nacheinander auf ein halbes Dutzend Stel¬
len in den auf dem Pult liegenden Schriftstücken . „Hier — und
hier — und hier — da haben Sie sich abermals gröblich ver¬
schrieben ! Und da ist die Adresse falsch : die Firma heißt „Ge¬
brüder " Thiel " — wie Eewittergrollen klang dies langgezogene
„Gebrüder " aus Herrn Knickermanns Mund — „da wieder
fehlt das Datum —, da geben Sie ernem Kunden im Konto¬
auszug sogar eine verkehrte Zahl ! Glauben Sie etwa , daß ich
mir mein Geschäft von Ihnen ruinieren lassen will , Fräulein ? !
— Und außerdem kamen Sie heute morgen wieder volle zehn
Minuten nach acht ! " ergänzte er mit durchbohrendem Blick.

Aber diesen durchbohrenden Blick, der den erfahrenen
Heinrich Eruber seines Prinzipals unheilkündende Eemüts -
stimmung erkennen und für Mizzi Arnold zittern ließ , erwi¬
derte diese mit einem respektwidrigen , schnippischen Achsel¬
zucken : „Ich habe mich eben verspätet ."

„So, " meinte Herr Knickermann langsam . „Run merken
Sie sich eins , Fräulein : Geben Sie mir noch einmal Grund zu
solchem Tadel , so können Sie sich nach einem anderen Platz Um¬
sehen .

" Sprach 's und verschwand in seinem Privatkonto «.
„Pah !" machte Mizzi gleichgültig mit einer spottenden

Geste nach der geschlossenen Tür .
„Aber Fräulein Mizzi !" sagte Heinrich Eruber erschrocken .

„Herr Knickermann pflegt mit dergleichen nicht zu scherzen.
Sie können sich darauf verlassen, daß er bei der ersten Gelegen¬
heit sein Wort wahrmacht und Ihnen kündigt.

"

„Run , so mag er doch kündigen," antwortete Mizzi nach¬
lässig . „Glauben Sie , daß ich mich um seine Gunst sorge und
darum abrackern mag. wie Sie ? "

„Ich kann mir 's denken , warum Sie Ihre Arbeit nicht
mehr mögen und überhaupt in letzter Zeit so ganz anders sind,
Fräulein Mizzi, " erwiderte Heinrich Eruber leiser und ein
wenig traurig . „Ich hab 's gestern morgen im Anzeiger ge¬
lesen .

"

„So , Sie haben 's gelesen ? " Mit geschmeicheltem Triumph
erklang 's , und das dunkle Krausköpfchen reckte sich höher.

Er nickte. „Ja , natürlich . Aber sehen Sie , Fräulein
Mizzi , Ihr Benehmen ist noch ein unvorsichtiges, das Sie mög¬
licherweise sehr bereuen könnten. Roch halten Sie die Erb¬
schaft nicht in Händen , sie ist Ihnen vom Gericht noch gar nicht
einmal zugesprochen .

" .
„Aber sie wird es ! " fiel Mizzi ihm mit hochmütiger Sicher¬

heit in die Rede.
Doch Heinrich Gruber , der vorsichtige Geschäftsmann mit

dem nüchtern kalkulierenden Verstand zeigte sich zu ihrem
Aerger keineswegs völlig überzeugt. „Das vermag man bei
dergleichen Gelegenheiten niemals mit Gewißheit zu sagen . Es
kann Ihnen möglicherweise nicht gelingen , völlig ausreichenden
Beweis zu führen — die Erbschaftsämter nehmen's damit sehr
genau — es kann auch aus Ihren Nachweisen sich ergeben, daß
vielleicht noch andere erbberechtigte Verwandtschaft unbekann¬
ten Aufenthalts existiert , deren Spuren das Gericht dann erst
lange und umständlich nachgeht. Oder" -

„Oder es kann auch einer ganz direkt vom Himmel her¬
unterfallen und sagen : Die Erbschaft gehört mir !" schnitt
Mizzi spottend mit gereizt funkelnden Augen die bedächtige
Auseinandersetzung ab . „Das wäre dann ja wohl so recht ein
Triumph und Vergnügen für Sie , Herr Eruber !"

„Aber Fräulein Mizzi !" Erregt rückte Heinrich Eruber
an seiner Krawatte . „Ich meine ja doch nur " -

„Daß es dem kleinen Kontormädel , der Mizzi Arnold , viel
gesünder wäre , wenn sie bei ihren achtzig Mark Monatsgehalt
in diesem Kontor sitzen bleiben und nach wie vor demütig und.-



Basische D- kSffLx Mkkiagbfa^ Dienstag , de« Tepk. » 12 vn. 4U
, jenen des benachbarten badischen Landesteiles , wie insbesondere Hei¬delberg» sich durchaus im Einklang befinden , soll die bayerische Re¬
gierung angegangen werden"

, sobald das Gutachten vorliegt , das ein
bewährter auswärtiger Sachverständiger ausarbeiten soll, sowie , daß
„eine ganz energische Agitation in die Wege geleitet werden müßte ,>um das Projekt der festen Brücke bei Speyer in den nächsten Jahrender Verwirklichung zuzuführen ."

Gegen den Versuch , die beiden Wünsche mit einander zu ver¬
quicken, muß zunächst deshalb Verwahrung eingelegt werden , weil
für den Bau einer festen Brücke bei Maxau zweifellos schwererwiegende Gründe sprechen , als für den Bau einer solchen Brücke bei
Speyer . Für die Richtigkeit dieser Ansicht liegt bereits «in unanfechtüares Urteil von Sachverständigen vor , denn die gemeinschaft-liche technische RheinÜefahrungskommission von 1908 hat in ihremSchlußprotokoll vom 6. Oktober 1908 den Rheinuferstaaten unteranderem berichtet : „Wie schon im Schlußprotokoll der Rhein¬befahrungskommisston vom Jahre 1896/97 erwähnt , ist belästigendfür den Stromverkehr auf dem Oberrhein das Vorhandensein der demStraßen - und Eisenbahnverkehr dienenden Schiffbrücken bei Speyerund Maxau . Während an den nur den Straßenverkehr vermittelnden

Schiffbrücken in der badisch -elsässtschen Stromstrecke Schiffe und Flößevon früh morgens bis spät abends (Rachtschiffahrt besteht auf dieserStrecke nicht) jederzeit ohne Verzug durchfahren können, sind die
Oeffnungszeiten für die in Rede stehenden beiden Eisenbahnschiff¬brücken beschränkt , in besonders empfindlichem Maße bei der MaxauerBrücke . Die Kommission spricht daher die Hoffnung aus , daß die Be¬seitigung dieser Schiffbrücken, besonders der Maxauer , bald er¬folgen möchte?)

Daß die Beseitigung der Schiffbrücke bei Maxau dringlicher istals die Beseitigung der Schiffbrücke bei Speyer , das bezeugt auch un¬widerleglich der Umfang des Eisenbahnverkehrs , der sich über diesebeiden Brücken bewegt . Ein brauchbarer Maßstab für diesen Verkehrbildet die Zahl der Züge , die täglich über die beiden Brücken ver¬kehren. Nach den amtlichen Zahlen für das Jahr 1907 — neuereZiffern sind uns augenblicklich nicht greifbar , aber auch nicht not¬wendig, da eine etwaige Veränderung nur zugunsten von Maxauerfolgt sein kann — betrug im Jahre 1907 die Zahl der fahrplan -
. mäßigen Züge in beiden Richtungen täglich ?) auf der Strecke Karls¬ruhe - Maxau (Mitte Rhein ) bei den Personen - und Eilzügen 24 , beiden ELterzügen 9,' auf der Strecke Schwetzingen-Speyer (Mitte Rhein )bei den Personen - und Eilzügen 5—7, bei den gemischten Zügen 4—5 .Diese Zahlen besagen, daß der Eisenbahnpersonenverkehr über dieMaxauer Brücke mehr als doppelt so groß ist als der derjenige überdie Speyerer Schiffbrücke , sowie daß der Eisenbahngüterverkehr derSpeyerer Brücke unbedeutend ist im Verhältnis zu dem der Brücke beiMaxau . Die Geringfügigkeit des Eisenbahngüterverkehrs derSpeyerer Brücke geht deutlich auch daraus hervor , daß über dieseBrücke gemischte Züge , d. h . die mit Recht unbeliebten Personenzügemit Güterbeförderung gefahren werden , während auf der StreckeKarlsruhe -Maxau -Wörth die Personenbeförderung von dem Güter¬transport getrennt ist. Gegen den Versuch , die beiden Brückenbau-wünsche in eine gewisse Abhängigkeit von einander zu bringen , istweiter einzuwenden , daß die Verhältnisse der beiden Rheinübergängeso verschiedenartig sind , daß eine gemeinsame Behandlung der beidenWünsche nur eine gemeinsame Verzögerung ihrer Verwirklichung,nicht aber eine Beschleunigung des Baues der Speyerer Brücke herbei -zuführen geeignet ist. Daß die badische Regierung sich durch die Ver¬einigung zu weitergehenden Zugeständnissen bringen läßt , als wenndie Forderungen getrennt behandelt und erledigt werden, das istnämlich aus dem Grunde nicht anzunehmen , weil die Behauptungnicht zutrifft , der badische Staat sei an einer festen Brücke bei Maxauiir erster Linie interessiert .

Nach unserer Ansicht ist dieses Interesse für die beiden llfer -staaten mindestens gleichwertig . Eine genauere Prüfung läßt sogarvermuten , daß die Vorteile aus einer festen Rheinbrücke bei Maxauzum größere«, Teil den bayrisch-pfälzischen Jnteresssnten zufallenwürden . Für ein solches Ergebnis spricht zunächst die Tatsache, daßder Verkehr von der Pfalz nach Baden infolge des großen Saar -kohlenverkehrs bedeutender ist als der Verkehr der umgekehrten Rich¬tung , daß also der Gewinn der Pfalz aus Vorteilen einer festenRheinbrücke bei Maxau erheblicher als der von Baden ist . Dazukommt, daß bei der im Jahre 1905 vorgcnommenen Neuregelung derLeitung des Güterverkehrs auf den deutschen Eisenbahnen der StreckeWörth—Karlsruhe —Mühlacker zugunsten der Strecke Eermersheim —Breiten wegen der Maxauer Schiffbrücke Verkehr entzogen wordenist, der ihr voraussichtlich wieder zugewendet wird , sobald die MaxauerSchiffbrücke durch eine feste Brücke ersetzt ist?)Der durch diese Verkehrsverlegung entstandene Ausfall beträgtfür die pfälzischen Bahnen 4 und für die badischen Bahnen 3 Anteil¬kilometer. Das Interesse der Pfalz an einer Beseitigung derMaxauer Schiffbrücke ist also auch in dieser Beziehung größer alsdasjenige des badischen Staates . Ferner ist zu bedenken, daß die
Erbauung einer festen Rheinbrücke bei Maxau den Verkehr mit der

Pfalz wesentlich beschleunigen und aus Karlsruhe , Pforzheim , Baden
u . s. w . nach den schonen Pfälzer Bergen ein Fremdenverkehrsstrom
entfesseln wird , der mindestens anfänglich einer Schädigung de!
badischen Schwarzwaldes gleichkommt . Das größere Interesse liegtsomit auch hier auf der bayrisch- pfälzischen Seite . Und dasselbe istbei dem Arbeiteroerkehr der Fall . Schon jetzt werden pfälzische Ar
beiter in großer Zahl in Karlsruhe und in desien Umgebung be
fchüftigt, viele andere können dem gleichen Verdienst nachgehen, wenn
auf der Maxaubahn ein zeitgemäßer Arbeiterverkehr eingerichtet,wenn durch den Bau einer festen festen Brücke bei Maxau die Fahrten
vermehrt und beschleunigt werden können.

Schon aus diesen Gründen , denen weitere noch anzufügen wären ,kann daher nur empfohlen werden , von der beabsichtigten Verquickungder beiden Brückenbauwünsche abzusehen und die geplante energische
Agitation in dem Sinne der technischen Rheinbefahrungskommissionvon 1908 zu betreiben , in dem Sinne nämlich, daß beide Schiffsbrücken , in erster Reihe aber die Maxauer , durch feste Brücken ersetztwerden.

' ) Jahresbericht der Zentralkommisston für die Rheinschiffahrt1908 , S . 203 und 204 .") Jahresbericht über die Staatseisenbahnen im EroßherzogtumBaden für das Jahr 1907 , Tabelle 14.") Dipl .-Jng . Dr . phil . Albert Blum , Gemeinde-Betriebe derHaupt - und Residenzstadt Karlsruhe i . B . und deren Beamten - und
Arbeiterschaft, Karlsruhe 1912 , S . 15 u. 16.

Tages-Rundfchau.
Deutsches Reich . ' '

<= München , 2 . Sept . ( Tel .) Reichskanzler v . Bethmann
Hollweg ist gestern in Reichenhall eingetroffen , wohin sichFrhr . v. Hertling in der nächsten Woche zum Besuch des Reichs¬kanzlers begeben wird .

Der Kaiser bei der Paradetasel .
— Berlin , 2 . Sept . (Tel .) Heute abend fand im Weißen Saaledes Kgl . Schlosses Paradetafel statt , wobei der Kaiser die Kaiserin

führte . Im Verlaufe des Mahles brachte der Kaiser folgenden
Trinkspruch aus :

„Ich spreche den beiden Armeekorps zu dem heutigen Paradetagineine vollste Anerkennung aus . Es ist das erste Mal , daß einLinien -Armeekorps gemeinsam mit der Garde vor seinem obersten
Kriegsherrn defiliert hat und ich sage dem braven 3 . Korps meine
Freude und dankbare Zufriedenheit , daß es in dieser hervorragenden
Weise neben der Garde bestanden hat . Die Märker haben eine gute
militärische Geschichte hinter sich und sie sind im Laufe der Zeitenmit der Geschichte des Königshauses und mit ihren Königen zusam¬
mengewachsen . Hat das Lcibgrenadierregiment sich durch Tapferkeit
seinen Titel und Namen erworben , so grüßte der „eiserne Park " das
selbe durch Entblößen seines Hauptes , als es nach Wartenberg an
ihm vorüberzog . Seit dem 16. August des Jahres 1870 kann vor
jedem märkischen Regiment der Helm gezogen werden . Und so
wünsche ich dem 3. Armeekorps und meiner Armee stets solche Regi¬menter und einen solchen Keift, der sich bei Mars la Tour bewährte ,und solche Führer wie Konstantin v. Alvensleben es war . Es lebe
das 3. Armeekorps ! Hurra , hurra , hurra !"

Die Musik, gestellt vom Leibgrenadierregiment , spielte den
Hohenfriedberger Marsch. Nach der Tafel hielten die Majestäten inder Bildergalerie Cercle ab.

Später fand als Abschluß der Sedanfeierlichkeiten der große
Zapfenstreich des Gardekorps und des 3. Armeekorps statt . Nachdemunter klingendem Spiel der Anmarsch der Kapellen und ihre Auf.
stellung vor dem Schloß vonstatten gegangen war , erschien auf demBalkon der Kaiser , nach ihm die Prinzen und die fürstlichen Gäste.
Darauf begann beim Schein ungezählter Magnesiumfackeln die
Mustkaufführung , die mit dem großen Zapfenstreich schloß. Eine
vieltausendköpfige Menschenmenge wohnte der überwältigenden
Feier bei.

Landesversammlung der elsässischen Sozial¬
demokratie .

# Straßburg , 2 . Sept . Die elsässtsche Sozialdemokratie hatSamstag und Sonntag ihren Parteitag abgehalten . Nur zu den
Verhandlungen am Sonntag waren Vertreter der bürgerlichenPresse zugelassen. Die Referate , die die Reichstagsabgeordne ^enEmmel und Fuchs übernommen hatten und die sich mit den letztenWahlen und der Tätigkeit der Fraktion im Landtag beschäftigten,drehten sich hauptsächlich um die Idee des Großblocks, der von beidenRednern lediglich als vorübergehendes Wahlabkommen, und not¬
wendiges Uebel betrachtet wurde.

Demgegenüber betonte der badische Delegierte Linz die unbe¬
dingte Notwendigkeit des Eroßblocks zur Brechung der Zentrums¬
vorherrschaft, während der Abgeordnete des Parteivorstandes , Pfann -
kuch, mit dem radikalen Teil der elsaß-lothringischen Sozialdemo¬kratie sympathisierte und gegen den Revisionismus polemisierte ,unter geschickter Betonung des großen Parteizuschusses, dessen die
reicheländischen Genossen immer noch bedürften und den sie sich durchArbeit im radikalen Sinne verdienen müßten . Auch die Frage der
größeren Dezentralisation der Partei wurde laut „Frkf . Zig ." ange¬schnitten, aber größtenteils in verneinendem Sinne entschieden .

Ocsterreich -Urmarn .
!— Wien , 2. Sept . (Tel .) Heute vormittag begannenin der Universität in Anwesenheit des Justizministers die

Verhandlungen des von der österreichischen Richtervereinigung
veranstalteten allgemeinen Richtertages unter lebhafter Be¬
teiligung von Abordnungen der Richterorganisationen Deutsch¬lands , Ungarns und Italiens .

Niederlande .
Internationaler Kongreß für Versicherung

Wissenschaft .
— Amsterdam, 2. Sept . (Tel .) Der Internationale Kfür Versicherungswiffenschaft wurde in Anwesenheit des Prinzge

durch den Premierminister Heemskerk mit einer Begrüßungsredeöffnet, worauf der Vertreter der deutschen Regierung , der Prasstdes Reichsaufsichtsamts für Privatverficherung , GeheimratEruner -Berlin dankte. Grüße vom Deutschen Verein für
sicherungswissenschaft überbrachte der Generaldirektor der BayerisVersicherungsbank, Ritter v. Rafp -München, der zum Vizepräfideqgewählt wurde . Zum Sekretär wurde Professor Alfred Manes
wählt . Der Kongreß ist von 500 Teilnehmern aus - allen . Kuh
staaten besucht , .

*'

England .
Deutscher Kreuzer besuch .

— Queenstown , 2. Sept . (Tel .) Der deutsche Kreq
„Hansa" traf heute nachmittag hier ein und gab bei der E
fahrt einen Salut von 21 Schüssen ab , den das englische Schb
schiss und eine Batterie vom Fort Westmoreland erwidei
Die „Hansa" bleibt eine Woche in Queenstown .

Der hiesige englische Admiral erhielt eine drahtlose A
teilung von Lord Aberdeen , dem Vizekönig von Irland , in
dieser den Kapitän und die Offiziere des Kreuzers „Hanf,einladet , am 4 . und 5. September in Dublin feine Gäste zu fejDie Einladung wurde in sehr herzlicher Weise , übermittelt ii,von dem Kapitän der „Hansa " angenommen.

Amerika . r
Roosevelts Protest gegen die Bestechungs¬

anklage .
!= Rewyork, 2. Sept . Der Protestbrief Roosevelts «das Senatskomitee hat 13 000 Worte . Er brandmarkt Pr >

rose und Archbokd als Lügner und bestreitet , von den Kai
pagnebeiträgen des Oeltrusts etwas gewußt zu haben : f
seien , wenn überhaupt , dann gegen seine ausdrückliche Ord,
angenommen worden , wofür eine umfangreiche Beweis !«
respondenz unterbreitet wird , sowie die gesamte Harriman ,
korrespondenz zum Beweise dafür , daß von diesem nie Ka>
pagnegeld gefordert wurde .

Roosevelt erklärt laut „Frkf Ztg ." , Archbold und Penr »
hätten sich durch ihre Aussagen selbst inkriminiert , Penr »
solle aus dem Senat ausgestotzen werden . Der „American
behauptet , er habe Beweise dafür , daß Archbold einen B
trag von 100 000 Dollars gegeben habe.

MerfonaLnachrrchten
ans dem Oberpoftdirektionsbezirk Karlsruhe .

Angenommen : zum Postagenten : der Posthilfsstelleninhak
Philipp Rauch in Sulzbach (Bergstr .) — Versetzt: die Postassistentei,
Heinrich Barer von Pforzheim nach Heidelberg , Karl Drescher vo>
Appenweier nach Seckenheim (Neckar) , Karl Frank von Balg na!
Baden -Baden , Friedrich Fuhr von Kork nach Oberwittstadt , Heinri '
Jöft von Heidelberg nach Mannheim , Paul Mohr von Sündhaft
nach Ladenburg , Hermann Philipp von Weinheim nach Sulzbai
(Bergstr .) , Heinrich Rüdinger von Mannheim nach Baden -Bade»
Alfred Schäfer von Heidelberg nach Assamstadt, Alfred Schlötterlevvon Karlsruhe nach Mannheim .

Kadifche Chronik
X Karlsruhe , 3 . Sept . Am 31 . August trat die Zentral

Kommission für die Rheinschiffahrt zu ihrer diesjährige !
ordentlichen Sitzung zusammen. Mitglieder der Zentral -Kom
Mission sind die Rheinschiffahrtsbevollmächtigten für Baden
Geheimer Rat Wiener , Karlsruhe , Bayern : Staatsra
i a . o . D . Freiherr o. Hirschberg, München, Elsaß-Lothringen
Ministerialrat Cronau , Straßburg . Hessen : Geh . Oberbaurai
Jmroth , Darmstadt , Niederlande : Professor Dr . Jonkheer va»
Eyfinga , Leyden, Preußen : Geh. Oberregierungsrat v. Bartsch
Berlin . Zum Vorsitzenden für das nächste Geschäftsjahr wurd«
der Bevollmächtigte von Bayern durch das Los bestimmt. Ausder Tagesordnung der Zentral -Kommission steht in erster
Reihe die allgemeine Durchsicht der Rheinschiffahrts -Polizel
ordnung , die voraussichtlich bis zum 1. Januar 1913 zum Ab
chlutz gelangen wird . Ferner liegen der Zentral -Kommission8 Berufungen gegen Urteile der Rheinschisfahrtsgerichte in

Zivilsachen zur Entscheidung vor . Am 3. September wird sichdie Zentral -Kommission nach Kehl begeben, um gemeinsam mit
den technischen Beamten der Rheinuferstaaten die Pläne der
badischen und elsaß-lothringischen Eisenbahnverwaltung über
die Erneuerung des Oberbaues der Eisenbahnbauten Kehl
Straßburg zu prüfen .

-ft Karlsruhe , 3 . Sept . Nach bestandener Abgangsprüfunz
wurden 74 Zöglinge des Oberkurses des Lehrerseminars in

bescheiden zu dem Posamentenmann en gros und seinem Buch¬halter Herrn Eruber aufblicken müßte ! Damit Sie ihr immer
so weiter Ihre weisen Lehren und Ermahnungen zuteil werden
lassen könnten, mit denen Sie sich in letzter Zeit so angestrengthaben !"

„Aber Fräulein Mizzi !" -
„Wollen Sie gefälligst meine Hand loslassen, Herr Eruber !Ich liebe es nicht, von Fremden berührt zu werden"

, sagte Mizzihochmütig und ungerührt von dem Flehen seiner gutmütigenAugen. „Und überhaupt habe ich zu arbeiten und keine Zeitmehr zu irgendwelcher Unterhaltung . Herr Knickermann mutzzufriedengestellt werden , wie Sie mir ja selbst angeratenhaben"
, schloß sie spöttisch , ihm kurz den Rücken kehrend.Einen Augenblick schien es, als wollte angesichts dieserdeutlichen Nichtachtung auch Heinrich Eruber sich zu einer

scharfen Erwiderung hinreißen lassen : sein freundliches, ehr¬liches Antlitz ward dunkelrot bis zur Stirn , und in seinenAugen blitzte es sekundenlang. Sich bezwingend, begnügte er
sich jedoch mit einem ernsten Kopfschüt (eln und beugte sichwieder über seine Bücher. ^

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , s . Sept . Wie überall , so wurde auch im hiesigenStadtgartentheater das Ensemble des Herrn Direktor Samst mit

seinem 4aktigen Schwank „Onkel Cohn" mit stürmischem Beifall aus¬genommen und besonders die schier unerreichbare Darstellung derTitelrolle durch Herrn Direktor Samst erregte allgemeine Aufmerk¬samkeit. „Onkel Cohn" dürfte darum auch hier wohl noch einigeAbende in Szene gehen.
es Wiesbaden . 31 . Aug. Die heutige erste geschäftlicheSitzung des Deutschen Schriftstellerverbandstages wurde

hauptsächlich mit den Debatten über das hiesige Erholungs¬heim „Demminhort " ausgefüllt . Die Billa war bisher ein
rocchres Danae rgeli^ nk für. hen Verband , der Mjährlich einew

Zuschuß leisten mußte. Das Heim ist jetzt renoviert und man
hofft, daß es keine weiteren Zuschüsse erfordern wird .

ck- Hamburg , 3 . Sept . (Tel .) In dem am Samstag glanz¬voll eingeweihten neuen Thaliatheater ging gestern als ersteNovität die Uraufführung von Rudolf Herzogs vieraktigem
Lustspiel „Herrgottsmusikanten " in Szene . Das Stück , das ,der Sphäre der „Wiskottens " zuneigend , Fabrikantentum und
Künstleranschauunzen einander gegenllberstellt, errang einen
starken Erfolg . Der Dichter wurde vom zweiten Akt an lebhaft
gerufen.

= i München, 3 . Sept . (Tel . ) Die KammersängerinFarrar begab sich wegen eines nicht unbedenklichen Magen¬leidens in ein Sanatorium .
) : ( Wien , 2 . Sept . (Prioattel .) Während die Frage des

„Parsifal "-Sch«tzes in Deutschland noch allgemein erörtertwird , hat eine der erste» Wiener Dekorationsfirmen den Auf¬
trag zahlreicher namhafter deutscher Bühnen , darunter mehre¬rer Hofbühnen , erhalten , die Ausstattung für den „Parsifal "
fertigzustellen , damit nach Ablauf der Schutzfrist die Aus¬
führung ftattsinden könne.
Die Deutschlandsfahrt der schwedischenJournalisten .

Berlin , 2 . Sept . Die Vertreter der schwedischenPresse wohnten heute der großen Parade auf dem Temvel-
hofer Felde bei. Das gewaltige und glänzende militärische
Schauspiel fesselte die fremden Gäste von Anfang bis zuEnde, und insbesondere der Anblick, den die gleichzeitig über
dem Paradefeld schwebenden 2 Luftschiffe und 8 Flugzeuge
gewährten , machten einen tiefen Eindruck.Das Frühstück , das der schwedische Gesandte ynd GräfinTaube nach der Parade im 'Hotel Kaiserhof» ihrem vorläu¬
figen Heim, zu Ehren der schwedischen Journalisten und ihrer
deutschen Wirte gaben , eröffnete die Reihe der geselligen Ver¬
anstaltungen der Fahrt durch Deutschland in ebenso vorneh¬mer - wie -herzlicher und sympathischer Weise.

Der Gesandte sprach in liebenswürdigen Worten sein und
seiner Gemahlin lebhaftes Bedauern darüber aus , daß es
ihnen nicht vergönnt sei, die anwesenden hervorragenden Ver¬
treter der schwedischen und der deutschen Presse im eigenen
Hause zu begrüßen . (Das Gebäude der schwedischen Gesandt¬
schaft ist zurzeit im Umbau begriffen .) Sodann drückte er
die Ueberzeugung aus , daß auch dieser Besuch, der den schwe¬
dischen Redakteuren eine große Anzahl glänzender und hoch¬
interessanter Tage verheiße , zur Stärkung der schon bestehen¬den Freundschaft zwischen Deutschland und Schweden beitragenwerde.

Chefredakteur Dr . Karl Hildebrand von Stockholms
„Dagblad " antwortete im Namen seiner schwedischen und
deutschen Kollegen . Er betonte , daß von den verschiedenen
Mitteln , die es gebe, zwei Völker einander näherzubringen ,eines der besten sicherlich das sei, die gegenseitige Kenntnis
von einander zu fördern . Daß dies in erster Linie eine Auf¬
gabe und ein Verdienst der Presse sei, habe Graf Taube vor
zwei Jahren in Stockholm, wo er als Minister des Aeußerndie deutschen Redakteure begrüßte , freundlich anerkannt , und
der heutige Tag sei ein neuer Beweis für das sympathische
Verständnis , das der Gesandte der Presse entgegenbringe .

In das nach schwedischem Gebrauch vierfache Hurra aufdas gastfreundliche gräfliche Ehepaar stimmte die Versamm
lung mit Begeisterung ein .

Uon der Luftsrhiffahrl.
— Hamburg , 3. Sept . (Tel .) Das Zeppelin -Luftschiff

„Hansa" hatte gestern außer der Mannschaft 42 Persone« anBord , was einen Rekord in der Personenbeförderung durch
Luftschiffe darstellt . Heute früh 4 Uhr fährt die „Hansa" nach'
Heiligendamm zum Wasserflugzeugwettbewerb.hd Paris , 2 . Sept . (Tel .) Der französische Flieger Hasleywill mit Frau Davies , die selbst schon einige Male den KanalüLeriloaen „Haft als Kassagier auf einem Bleriot -Eindecker
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Ettlingen unter die Volksfchulkandidaten ausgenommen. — Au
Grund der gemäß der Minifterial -Verordnung über die Prü¬
fung deL Lehrerinnen für weibliche Handarbeiten abgelegten
Prüfung wurden 71 Kandidatinnen die Befähigung zur Ertei¬
lung des Handarbeitsunterrichts an den Volksschulen und 17
Kandidatinnen die Befähigung zur Erteilung des Handarbeits
Unterrichts an Höheren Mädchenschulen zuerkannt .

# Brette «, 3 . Sept . Am Sonntag früh wurde ein Lehr¬
ling des Schneidermeisters Häfele in Diedelsheim , der ins
Obstauflesen wollte, von einem Auto überfahren . Der Be¬
sitzer des Autos nahm den jungen Mann mit sich und ver¬
brachte ihn in das städtische Krankenhaus , woselbst ein
Schenkelbruch und Quetschungen konstatiert wurden .

f Gemmingen (A . Eppingen ) , 2. Sept . Am Samstag starb
Pfarrer Fritsch im 74. Lebensjahre . Ueber ein viertel Jahr¬
hundert hat Herr Fritsch segensreich in der Gemeinde Eemmin -
gen als Seelsorger gewirkt.

1. Mannheim , 2 . Sept . (Privattel .) In der Ludwigs¬
hafener Waldwiese wurde heute früh der Müller Butzeck beim
Auflegen eines Treibriemens von der Transmisfionswelle er
fahl und derart auf die Maschine geschleudert , daß er einen
Schädelbruch erlitt und sofort tot war .

cP Schwetzingen, 2 . Sept . Auf dem Insultheimerhof ge¬
rieten am Samstag abend einige Knechte in Streit , wobei der
24jährige ledige Knecht W . Bochert aus Güglingen (Württem¬
berg) einem andern mit der Mistgabel schwere Kopfverletzun¬
gen beibrachte, indem er demselben die Gabel in den Kopf stach
Außerdem biß er seinem Kollegen einen Zeigefinger ab. Bochert
flüchtete nach der Tat , konnte aber später verhaftet werden.

() Hockenheim (A. Schwetzingen) , 2 . Sept . Ein Gerüst¬
einsturz erfolgte am Samstag abend 5 Uhr an einem Neu
bau , wobei drei Arbeiter mit abstürzten . Glücklicherweise er¬
litten dieselben nur leichte Verletzungen.

# Heidelberg , 3 . Sept . Unter Führung von Professor
Hettner von hier machen zurzeit eine größere Anzahl Studie¬
rende eine geographische und geologische Studienreise nach
Italien . Während ihres Aufenthaltes in Italien wurden die
Expeditionsteilnehmer am Sonntag von einem schweren Unfall
betroffen . Ueber einen Zusammenstoß zwischen einem Straßen
bahnwagen und einem Automobilomnibus , der sich am Sonn¬
tag abend bei Pontevico ereignete , wird dem „Eiornale
d Jtalia " aus Lucca berichtet, daß sich auf dem Automobil¬
omnibus auch 1v deutsche Studenten befanden , die unter Füh¬
rung des Prof . Hettner aus Heidelberg eine geographische und
geologische Studienreise machten. Ein italienischer Marine¬
leutnant wurde bei dem Unfall getötet . Der Studierende
Alfred Zimmermann aus Freiburg erlitt einen
Schädelbruch und andere Verletzungen. Er wurde in ein
Krankenhaus geschafft , wo er hoffnungslos dar¬
niederliegt . Professor Hettner und die Studierenden
Hans Erimerval aus Mannheim und Fräulein Oda
Christiansen aus Heidelberg erlitten leichtere Ver¬
letzungen.

o . Heidersbach (A . Buchen) , 3. Sept . Großen Schaden
erleiden besonders dieses Jahr unsere Geflügelzüchter durch
Raubzeug (Iltis und Marder ) . Fast kein Tag vergeht , an
dem nicht einige Tiere mit abgebissenen Köpfen in irgend
einem Winkel aufgesunden werden . Der Verlust beträgt schon
über 150 Tiere .

# Achern , 3 . Sept . Am letzten Samstag verlor ein Kassen¬
bote der Bindfadenfabrik Oberachern auf dem Wege vom hiesig
gen Postamt nach der Fabrik in Oberachern ein Paket mit
4000 Mark . Das Geld wurde von dem in Oberachern wohn¬
haften Glasmacher Karl Rock gefunden. Derselbe lieferte den
Fund alsbald an zuständiger Stelle ab . Der redliche junge
Mann erhielt als Finderlohn 75 Mark .

- : - Zunsweier (A . Offenburg ) , 2. Sept . Gestern nach¬
mittag brach in dem Hause des O. Walter Feuer aus , dem
das ganze Gebäude zuM Opfer fiel . Das Haus ist eines der
ältesten Gebäude der Gemeinde und wurde bereits 1755 er¬
baut und diente längere Zeit als Schulhaus . Die Brand¬
ursache ist noch nicht bekannt .

_L Durbach (A. Offenburg ) , 22 . Sept . Der in den 60er Jah¬
ren stehende Landwirt Georg Schneider von hier begab sich nach
dem Abmähen einer Wiese an den vorbeifließenden Durbach,
stürzte ins Wasser und ertrank .

:/ : Biberach (A. Eengenbach) , 3. Sept . Der 82jährige
L . Schilli und seine 75jährige Ehefrau feierten am Sonntag
ihre goldene Hochzeit .

A Freiburg , 2. Sept . Der Stadtrat beschloß, daß künftig
solche Vereine , die lediglich Standesinteressen vertreten , städ¬
tische Beiträge nicht mehr erhalten .

9 Krozingen (A . Staufen ) , 2 . Sept . Infolge eines Erd¬
rutsches begann vorgestern nachmittag die Rena -Quelle lang¬
sam zu versiegen. Die Quelle war durch Erde verstopft worden
Durch das Bohrpersonal wurde das Hindernis teilweise besei
tigt , sodaß das Wasser in halber Stärke wieder hervorquellt .

tfb Müllheim , 2 . Sept . Der 19jährige Arbeiter A . Bau
mann in dem elsässischen Orte Niedermorschweiler hatte sich
gegen das Dienstmädchen eines Oberingeneurs der Nieder¬
morschweiler Elaßstoffabrik unanständig benommen und war
deshalb aus dem Hause gewiesen worden . Am Samstag vor¬
mittag lauerte Vaumann zuerst das Dienstmädchen des In¬
genieurs ab und gab auf dieselbe zwei Schüsse, kurz darauf schoß
er auch zwei Mal gegen den hinzukommenden Ingenieur . Da¬
rauf ergriff Baumann die Flucht. Als er einige Zeit darnach
wegen dieser Attentat verhaftet werden sollte , erschoß er sich .

cP Neuenburg (A . Müllheim ) , 2 . Sept . Der bei dem Auto
mobilunfall vom letzten Montag schwer verletzt in das hiesige
Spital aufgenommene A . Reinhard ist am Freitag seinen Ver¬
letzungen erlegen .

: : Badeuweiler , 2. Sept . Heute traf der deutsche Bot¬
schafter in London, Frhr . v . Marschall, zum längeren Aufent¬
halte hier ein.

a . Todtnau, 2 . Sept . Gestern hielt der hiesige Arbeiterunter¬
stützungsverein sein IVjähriges Stiftungsfest mit Weihe der neuen
Fahne ab . In stattlichem Festzuge begaben sich die Vereine zur
Kirche. Herr Bürgermeister Keller begrüßte die Erschienenen
namens der Stadt Todtnau. Sein Hoch galt dem Landesfürsten . Der
Vorstand , Herr Friseur Alb . Asel, begrüßte im Namen des festgeben¬
den Vereins die Festteilnehmer von hier und auswärts . Der Eauvor-
sitzende , Herr Bürgermeister Vogel von Schönau , hielt die Festrede .
Nach der Beendigung des Festaktes bewegte sich der Festzug durch die
Straßen der Stadt , welche im schönsten Festkleid prangte . Von den
Gründern des Vereins , die besonders geehrt wurden , sind noch vier
am Leben . Eine Unterhaltung gestern abend , sowie ein Ausflug
heute bildeten den Abschluß des Festes.

A Schopfheim, 2 . Sept . Der hiesige Gemeinderat hatte ge¬
mäß eines Beschlusses des Vürgerausschusses an das Kriegs
Ministerium eine gut begründete Eingabe gerichtet, Schopfheim
zu einer Garnisonsstadt zu machen , wobei die Stadt in weit¬
gehendster Weise sich finanziell engagiert hätte . Nunmehr ist
die Antwort vom Kriegsministerium eingetroffen , worin mit¬
geteilt ist , daß auf die Eingabe der Stadt Schopfheim zur Zeit
nicht eingegangen werden könne.

X Leopoldshöhe , 2 . Sept . Beim Rangieren auf dem Bad .
Eüterbahnhof Basel stießen zwei Lokomotiven zusammen. Die
Maschinen wurden erheblich beschädigt . Vom Personal kam nie¬
mand zu Schaden.

* Rielafingen (A . Radolfzell ) , 2 . Sept . Gestern nacht
entstanden hier unter jungen Burschen Streitigkeiten . Zwei
junge Männer erhielten erhebliche Stichwunden am Kopfe.
Die Polizei mußte blank ziehen.

H Konstanz, 2 . Sept . Ein 19 Jahre alter Gymnasiast
wollte am Samstag nachmittag Selbstmord im Lorettowald
begehen. Er schoß sich eine Kugel bei der Schläfe in den
Kopf , die ihn jedoch nicht tötete , sondern nur schwer verletzte.
Er wurde ins Krankenhaus gebracht; doch konnte di» Kugel
noch nicht entfernt werden . Der Grund zur Tat soll Liebes¬
kummer wegen eines noch jungen Mädchens sein .

Aus der Restden ?.
Karlsruhe, 3 . Sept.

# Hofbericht. Der Eroßherzog nahm am Sonntag am
evangelischen Gottesdienst in der Spitalkirche in Baden teil
und besuchte darauf die Gemälde-Ausstellung und insbesondere
den Saal mit den Werken des Professors Ferdinand Keller .
Am Nachmittag wohnte Seine Königliche Hoheit wieder dem
Rennen bei Iffezheim an und reiste gegen Abend von Oos nach
Badenweiler ab . Gestern wohnte Seine König! . Hoheit dem
Manöver der 58. Znf .-Brigade bei Feldbach südlich Altkirch im
Oberelsaß bei . Nach der Besprechung begab sich der Eroßherzog
im Automobil über Straßburg nach Bad Riederbronn , um da-
elbst Quartier zu nehmen.

ich- Der Präsident des Evangelischen Oberkirchenrats ,
Wirkt . Geheimerat D. Helbing, ist aus dem Urlaub zurück¬
gekehrt und hat seine Geschäfte wieder übernommen.

+ Das Stadtgartenkonzert der Leibgrenadierkapelle , wel¬
ches heute stattfinden sollte , wird wegen der ungünstigen
Witterung auf Freitag , 6. September , verschoben .

§ Zur Landung des Freiballons „Spiegel " bei Rint¬
heim . Herr Luftschiffer Spiegel ersucht um Berichtigung des
gestrigen Polizeiberichts über seine Landung bei Rintheim .
Er erklärte , wie der Polizeibericht heute meldet, daß es sich
nicht um einen Defekt der Ballonhülle gehandelt habe, sondern

daß er nach bereits halbstündiger Fahrt in 500 Meter Höhe
durch herannahende Gewitterbildungen und vertikale Strö¬
mungen gezwungen worden sei , um einen Unfall zu verhüten ,
eine Notlandung vorzunehmen. Die Landung sei im Einver¬
ständnis mit den drei mitfahrenken Herren erfolgt .

) ( Von einem Radfahrer angefahren und zu Bode» ge¬
worfen wurde gestern vormittag 10 Uhr eine in der Augarten¬
straße wohnhafte Frau an der Kreuzung der Luisen- und Wil¬
helmstraße . Sie konnte infolge des Schreckens nicht mehr allein
gehen und mußte nach ihrer Wohnung verbracht werden. Die
Verletzungen sind lediglich Hautabschürfungen. Der Radfahrer
konnte noch nicht ermittelt werden.

! ! Brand . Am 1 . d . Mts . abends 10 Uhr ist in dem Lager¬
schuppen eines Maurermeisters im Stadtteil Daxlanden durch
Selbstentzündung nicht abgelöschten Kalks Feuer entstanden,
das durch die Nachbarschaft alsbald wieder gelöscht werden
konnte, sodaß nur geringer Schaden entstanden ist.

Streit . Ecke Vach - und Philippstraße gerieten in der
Nacht zum 1 . ds . Mts . zwei Arbeiter , die auf dem Heimwege
begriffen waren , mit einer Anzahl Burschen in Streit , wobei
einer mehrere Löcher in Kopf geschlagen bekam und der an¬
dere 3 leichte Messerstiche in Kopf, Rücken und linken Obere
schenkel erhielt . Die Täter , welche noch mehrere Revolver¬
schüsse abgaben , ohne dadurch jemand zu verletzen , sind noch
nicht ermittelt .

: : Der „liebevolle" Ehemann . In der Kronenstraße miß.,
handelte ein Agent seine Ehefrau derart , daß sie 2 schwer»
Kopfverletzungen davontrug . Die Verletzte stellte Strafantrag .

) : ( Wegen Unterschlagung flüchtig gegangen. Unter Mit¬
nahme von 200 Mk. Kundengeldern hat der 25 Jahre alte
Hausbursche und Kutscher M . Friedrich Bührer aus Rastatt
das Weite gesucht.

$ ' Wegen Verbrechens gegen 8 178 Ziff . 3 wurde ein 1b
Jahre alter Hausbursche aus Kaiserslautern vorläufig fest .,
genommen.

Aus den Nachbarländern .
i-st- Kofel (Pfalz ) , 2. Sspt . (Tel .) Der 50jährige Kaffierer

des Vorschußvereins von Glan -Münchweiler , Karl Schröder,
der sich erst am Samstag verheiratet hat , hat sich heute früh
erschossen. Ueber den Grund zur Tat ist nichts bekannt. Die
Vereinskasse ist in Ordnung .

& Bellheim (Pfalz ) , 2. Sept . (Tel .) Der schon seit
5 Wochen vermißte 10jährige Martin Heinlein , Sohn des
Landwirts Martin H. , wurde gestern abend in einem Ab¬
zugsgraben im Härdter Walde von einem Jagdhund als
Leiche aufgefunden . Es hat sich herausgestellt , daß der Knabe
von seinem eigenen Bruder Franz mit einem Prügel erschla¬
gen, in den Graben gelegt und zugedeckt wurde . Der Täter
ist geständig und wurde verhaftet . Der Beweggrund zum
Brudermord ist unbekannt .

— Hagenau , 2 . Sept . (Tel . ) Heute nachmittag gegen 4 Ahr
hat sich hier in seiner Wohnung der Leutnant Crüwell vom
Dragonerregiment Nr . 15-Straßburg und die aus Lothringen
gebürtige Kellnerin Hemmersdorfer erschossen . Beide waren
sofort tot .

Nerrnisrtztes .
lick Köln , 2 . Sept . (Tel .) Gestern hat sich eine schwere

Bluttat mit tödlichem Ausgange zugetragen. Zwei Arbeiter
gerieten in Streit , in dessen Verlauf der eine einen Dolch zog
und seinem Gegner einen Stich in die Herzgegend versetzte «,
der dessen sofortigen Tod zur Folge hatte . Ein anderer
Arbeiter , der dem Täter entgegentrat , erhielt eine schwer»
Brustverletzung . Der Täter flüchtete auf einen Speicher, wo
er verhaftet wurde .

hd Köln a . Rh . , 2 . Sept . (Tel .) Gestern nachmittag
3 Ahr wurden in Frechen bei Köln auf einer Braunkohlen¬
grube zwei kroatische Arbeiter ermordet aufgefunden. Beide
waren verheiratet , einer Vater von sieben Kindern . 750 Mark ,
die sie bei sich hatten , waren ihnen geraubt . Von den Mördern
hat man noch keine Spur .

IM Diez a. d. L.. 2. Sept . (Tel .) In Eitelborn wurde
letzte Nacht der Gendarmerie -Wachtmeister Bachstein von
mehreren Burschen, die er zur Ordnung verwiesen hatte ,
überfallen und durch Messerstiche lebensgefährlich verletzt.
Der Gendarm zog in der Notwehr seinen Revolver und erschoß
den einen der Messerstecher , den Bergmann Kühoher aus
Cadenberg . Dieser ist Vater von 8 Kindern .

i= , Frankfurt a. M ., 2 . Sept . (Privattel .) In einer
Wirtschaft Ecke der Kaiser - und Weserstraße spielte sich heute
nachmittag eine Liebestragödie ab . Der 27jährige Mechaniker

morgen früh von Paris nach Berlin fliegen und unterwegs in
Bonn und Göttingen landen .

• .

Efh Die Zeppelinpost. Die Briefannahme an Bord von Zeppelin-
Luftschiffen behandelt eine amtliche Bekanntmachung , die folgender¬
maßen lautet : An Bord der Luftschiffe der Deutschen Lustschiffahrts
Aktiengesellschaft Frankfurt a . M ., Zweiganstalt Friedrichshafen
( Vodensee ) — Zeppelin-Luftschiffe — sind Postbetriebsstellen für die
Annahme und Bearbeitung der von Mitfahrern der Luftschiffe
während der Fahrt innerhalb Deutschlands aufgelieferten gewöhn¬
lichen Briefe und Postkarten von postordnungsmäßigerBeschaffenheit
widerruflich eingerichtet worden. Die mit gewöhnlichen Postwert¬
zeichen zu frankierenden Sendungen werden mit einem Aufgabe-
stempel von länglichrunder Form bedruckt , der als Inschrift die Be
Zeichnung Luftpost , den Namen des Luftschiffs und das Datum (ohne
Stundenangabe) trägt . Alle Sendungen sind der Ferntaxe unter¬
worfen . Einschränkungen für den Orts -, Nachbarorts - und ausländi¬
schen Erenzverkehr finden nicht statt . Auf Fahrten innerhalb des
Reichspostgebiets und Wüttembergs sind ausschließlich Postwert¬
zeichen mit der Inschrift Deutsches Reich zu verwenden und gültig ,
auf Fahrten innerhalb Bayerns dagegen nur bayrische Postwert¬
zeichen. Im Verkehr der Luftposten zwischen dem Reichs -Postgebiet
oder Württemberg einerseits und Bayern anderseits haben an den
Abfahrts- und Zwischenlandungsorten die an Bord der Luftschiffe
eingelieferten Sendungen die Wertzeichen derjenigen Verwaltung zu
tragen , in deren Bereich jene Orte liegen. Die während der Fahrt
von und nach Bayern aufgelieferten Sendungen können dagegen nach
Wahl der Absender mit bayrischen oder mit Marken , welche die In¬
schrift Deutsches Reich tragen, frankiert werden . Die Reichs -Poft-
anstalten haben daher bei solchen Fahrten ihnen von den Luftschiffen
zugeführte Sendungen mit gültigen bayrischen Postwertzeichen nicht
zu beanstanden . Unstatthaft ist aber die gleichzeitige Verwendung
beider Markensorten zur Frankierung einer und derselben Sendung.
Derart frankierte Sendungen sind, sofern sie dem Absender nicht
zurückgegeben werden können , als unfrankiert zu behandeln . Die mit
dem Aufgabestempel bedruckten Sendungen werden von dem Per¬

sonal der Luftschiffe nach der Landung auf schnellstem Wege den Orts-
Postanstalten zugesührt , von da aus gehen sie in den gewöhnlichen
Postverkehr über . In die Ortsbrieftasten dürfen gelandete Lustpost¬
karten nicht gelegt werden , auch ist das Abwerfen abgestempelter
Sendungen nicht gestattet. Die Orts -Postanstalten haben nach
Prüfung der Frankierung und nach Allstaxierung unfrankierter oder
unzureichend frankierter Sendungen für die unaufgehaltene Weiter¬
behandlung der Briefschaften Sorge zu tragen.

A Ballon . Vielfach ist es bedauert worden , daß sich bei den zahl¬
reichen Verdeutschungen , die bei der Luftfahrt eingeführt worden sind,
keine für das Wort „Ballon " befand . Es ist nur bestimmt worden ,
daß dieses Fremdwort deutsch ausgesprochen werde und daß seine Mehr¬
zahl nicht Ballons , sondern Ballone zu lauten habe (genau wie
Barone) . Demgegenüber meint man, selbst deutsch ausgesprochen störe
es neben den anderen echt deutschen Wörtern; Goethe spreche von des
Luftschiffers Blanchard „Luftball" , und mit Luftball verdeutsche auch
Heyses Fremdwörterbuch das Wort „Ballon"

, wo dieses einen „Luft¬
ballons wie es früher hieß, bedeuten soll . Der Franzose nenne auch
einen Kinderspielball, ebenso wie einen „Luftball" ballon, das Wort
bedeute also in seinem Ursprungslande nur einen Ball . Das Wort
„Luftball" also würde nur den durch eine besondere Art „Luft" in die
Lüfte getragenen Ball bezeichnen ; es sei leicht verständlich, präge sich
leicht ein, sei echt deutsch und werde deshalb immer richtig und überall
gleich ausgesprochen und geschrieben , was bei „Ballon" nicht der Fall
sei. Das ist alles gut und wohl, aber Fesselball oder gar Feffellustball
und Lenk( luft)ball wären doch gar zu schwerfällig , und da wir das
alteingebürgerte Fremdwort doch kaum mehr vertreiben können ,
bleiben wir am besten beim Ballon , wie wir auch beim Balkon
bleiben ; aber deutsch wollen wie sie aussprechen . Diese beiden Wörter
stnd Rückentlehnungen : deutsche Wortstämme drangen ins Romanische ,
und wir nahmen sie mit der romanischen Endung zurück.

Kleine Zettnng .
* Der Weinftock König Georgs gehört zu den Sehenswürdigkeiten

von Windsor. Er befindet sich in der Nähe von Eumberland Lodge
im Großen Park von Windsor und ist 150 Jahre alt . Zur Zeit der
Königin Viktoria trug er nicht wenigere als 1500 bis 2000 Trauben.

Als König Eduard auf den Thron kam , fand er dies zu viel, und
während der letzten Jahre wurden die Trauben unter 800 gehaltem
In diesem Jahre wurden sie aber auf 500 reduziert . König Georg
zieht diese Trauben allen anderen vor . Seit die Zahl der Trauben
reduziert wurde , haben sich neue Schößlinge gebildet, die sich nach
allen Richtungen ausdehnen und eine Dachfläche von über 2400 Fuß
bedecken. Einige der Trauben sind so schwer, daß sie durch ein be¬
sonderes Retz gesichert werden müssen sonst würden sie mit ihrem Ge¬
wicht einen Zweig abbrechen. Der Weinstock findet besonders die
Bewunderung der zahlreichen Amerikaner, die während der Reise¬
saison Windsor alljährlich aussuchen .

olc . Javanische Patschuli-Kultur. Java und die benachbarten
Inseln liefern den meisten Rohstoff für das bekannte Parfüm» das
feit der letzten Pariser Saison sich wieder steigender Beliebtheit er¬
freut. Die Patschulipflanze (Pogostemon Patschuli) wird in regel¬
recht angelegten Kulturen gezogen ; sie erreicht eine Höhe von zwei
bis drei Fuß , wird aber bereits für den Handel verwertet, wenn ste
15 bis 20 Zentimeter groß geworden ist . Man pflückt alsdann ihre
saftigen grünen Blätter bis auf wenige Knospen , die für die nächste
ein halhes Jahr später vorzunehmende Ernte den nötigen Nachwuchs
geben. Die Blätter werden getrocknet und in gut verschlossenen
Kisten , manchmal auch in luftdicht haltenden großen Eisenblechbüchsen
in den Handel gebracht . Die Malaien pflegen Patschuliblätter in die
Matratzen und Kleidungsstücke zu stecken, um die Insekten daraus fern
zu halten . Außer dem Versand der getrockneten Blätter beschäftigt
man sich auf Java auch mit der Gewinnung des Patschuli-Oels ; der
Ertrag ist jedoch nicht sehr groß , da es an guten Destillierapparaten
fehlt. Das gewonnene Oel ist von gelbgrüner oder dunkelbrauner
Farbe, dickflüssig und liefert beim Verdampfen weißliche Kristalle, die
man Patschuli -Kampfer nennt. Die Kulturen werden auf Java bis
zu einer Höhenlage von 1600 Meter gezogen ; man hat aber feftgestellt ,
daß das Oel , das man aus den Pflanzen der Bergregion gewinnt,
nicht von der gleichguten Qualität ist , wie das übrige . Speziell gilt
neben dem javanischen Patschuli auch das von der Halbinsel Malakka
als vorzüglich . Der Handel mit Parfüm geht größtenteils über
Singapur ; er liegt in den Händen chinesischer Kaufleute, denen man
übrigens nachsagt , daß sie das Patsch uli-Oel in ausgedehnt « Maße
ru kälschen pflegen, ehe. es zum Versand nach Europa kommt.



Hans Salz aus Eerhershorn gab auf feine gleichaltrige Ge¬liebte , die das Verhältnis lösen wollte , zwei Revolverschüsscab, die jedoch fehlgingen . Hierauf richtete er die Waffe ge¬gen sich selbst und verletzte sich durch zwei Schüsse in die
.Schläfe lebensgefährlich. Die Rettungswache verbrachte ihnin das Städtische Krankenhaus .= Paris , 3. Sept . (Tel .) Die Versteigerung der BillaNapoleons bei San Martins auf der Insel Elba erbrachte einHöchstgebot von nur 300 000 Lire , das der Marchese Buspoli«rächte . Das Ergebnis ist noch nicht endgültig .<= > London , 2 . Sept . ( Tel .) Maskierte Diebe drangenheute nacht in das hiesige Variete -Theater »Hypodrom" ein,betäubten den Nachtwächter und die Feuerwache mit Chloro¬form und sprengten mit Dynamit einen großen Eeldschrank,aus dem sie ungefähr 1000 Pfund Sterling raubten . DieDiebe find entkommen.

Unalückskalle .hd Chemnitz, 2. Sept . (Tel .) In dem Dorfe Erüna er¬krankten nach dem Genuß von verdorbenem Fleisch 30 Personen ,zum Teil nicht unbedenklich.ha Posen, 2. Sept . (Tel .) Auf dem Dominium Wydawyerkrankten infolge Eenusies giftiger Pilze die Familien einesKnechtes und eines Wächters von zusammen 13 Personen sehrschwer. Ein 7jähriger Knabe ist bereits gestorben.ha Hannover , 2. Sept . (Tel .) In Hoya ist am Samstagnachmittag das altbekannte Hotel „Zum Ratskeller " vollständigniedergebrannt . Auch zahlreiche Telephon- und Telegraphen¬leitungen , die sich auf dem Dache befanden, sind durch das Feuerzerstört worden . Der Schaden ist durch Versicherung gedeckt.= Frankfurt a. M„ 2 . Sept . (Tel .) Heute nachmittaggegen 3 Ahr geriet in dem Hause Kaiserstraße 49 bei Repara¬turarbeiten ein Lehrling in einen Aufzug, wobei ihm der Kopfzerquetscht wurde . Der Tod trat auf der Stelle ein.— Wien , 3. Sept . (Tel .) Gestern abend gegen 10 Uhrfuhr auf der Station Klein -Schwachat infolge falscher Signali¬sierung ein schwachbesetzter Personenzug heftig auf einen leerenELterzug auf . Elf Personen , sämtlich Wiener , wurden mehroder weniger schwer verletzt. Die Wagen beider Züge sindschwer beschädigt.
--- Paris , 3. Sept . (Tel .) Auf der Ehaussee bei Vrukoyfuhr ein Kraftwagen , in dem sich der in Paris ansässige deutscheKaufmann Rudolf Karl befand , gegen einen Obelisken . Karlwurde aus dem Wagen geschleudert und schwer verletzt. Seine/Gattin und der Chauffeur sind leicht verletzt worden.

Unwetter und Erdbeben in Amerika .--- Rewyork, 2. Sept . (Tel .) In Euadaljara im mexika¬nischen Staate Jalisco erfolgte heute ein überaus heftiger Erd¬stoß. Zahlreiche Wohnhäuser wurden zerstört. Gebäude inallen Stadtteilen wurden beschädigt.— Pittsburg (Amerika) , 2. Sept . (Tel .) Eine Reihe vonUnwettern brach heute morgen über das westliche Pennsylva -nien und über das nördliche Westvirginien herein . DreizehnPersonen sind ertrunken und verschiedene werden vermißt . DemAnwetter find vermutlich auch 20 Kohlenarbeiter in Westvir¬ginia zum Opfer gefallen . In Ch^rryvalley sind neun , in Bal¬timore Ohio sechs ertrunken . Die Eisenbahnlinien sind aufeiner Entfernung von 14 Meilen zerstört.

Letzte Telegrammeder „Kadrsrhen Presse-.
= . Berlin , 3. Sept . In gemeinsamer Sitzung des Magistrats undder Stadtverordneten von Schöneberg wurde gestern die Ersatzwahlzum Zweckverband Großberlin für den früheren Schöneberger Stadt¬rat Baeß vorgenommea . Mit 39 von 67 abgegebenen Stimmenwurde der Kandidat der liberalen Fraktion , Staatssekretär a . D.Dernburg gewählt . 17 Zettel enthielten den Namen des Stadtbau¬rats Römer , 11 den des Sozialisten Ed . Bernstein .ca Dresden , 2 . Sept . Eeneralfeldmarschall Bock von Polachist wiederhergestellt . Er reist am Mittwoch nach Hannover ab.Er soll sich mit Rücktrittsgedanken tragen .= Frankfurt a. M ., 2. Sept . Exkönig Manuel von Portu¬gal » der 4 Tage inkognito in Frankfurt weilte , ist heute morgenvon hier nach Würzburg gereist. Von dort begiebt er sich nachNürnberg .
Ts . Paris , 3. Sept . (Privattel .) Dem «Temps " zu¬folge ist bei dem letzten Besuch der Königin Wilhelmine vonHolland in Paris zwischen Frankreich und Nieder ,laude ein Rentralitäts - Bertrag für den Falleine» gegen Frankreich gerichteten Krieges abgeschlossenworden.

---- London . 2. Sept . Amtlich wird bekannt gegeben, daßdie britische Regierung die formelle Forderung an die Ber¬einigten Staaten richten werde, den Stteit über den Hay-Panueesote -Bertrag und den Panamakanal einem Schieds¬gerichte zu unterbreiten .
Die Schweizer Kaiserreise .

I-- - Berlin » 2. Sept . Der Kaiser ist heute abend um10 Ahr 30 Min . im Sonderzug vom Potsdamer Bahnhof nachder Schweiz abgereift . Mit dem Kaiser fuhren : derFürst zu Fürstenverg , Generaloberst von Plesse« und Ober¬hofmarschall Graf zu Euleuburg . Auf dem Bahnhof warenzum Abschied erschienen : in Vettretung des schweizerischenGesandten , der sich bereits in der Schweiz befindet , derschweizerische Legationsrat Dr . Deucher und der schweizerischeAttache Dr . Jäger . Die den Kaiser begleitenden Flügeladju -tanten find der Oberstleutnant v. Mutius und Major Frhr .v. Holzing-Berstett . Von seiner Familie hatte der Kaiserbereits im Schlöffe Abschied genommen.
) :( Zürich, 2. Sept . (Privattel .) Von dem sehr geschätz¬ten deutschen Generalkonsul Faber du Faur wird mitgeteilt ,daß die deutsche Kolonie , die 4000 Seelen umfaßt und in 12Vereinen organisiert ist, vom Kaiser am Donnerstag nach¬mittag empfangen wird . Der Paläontologe Professor Bluem -«er wird eine Ansprache halten . 123 Vertreter der deutschenKriegervereine steht der Kaiser am Freitag nachmittag beimTee im Garten der deutsche« Gesandtschaft in Bern . Beidem heutigen Kaiser-Diner im Hotel Baur an Lac, an dem45 Personen teilnehmen , werden keine Ansprachen gehalten .Indessen werden die Schweizer Mannergesangvereine Liedervorttagen .

Zn Zürich selbst erwartet alles gespannt den Kaiser . Esfind die umfassendsten Borfichtsmatzregeln getroffen worden,auch auf den Bahnen . Der Salonzug wird von zwei leichterenSchuellruasmafchinen geführt werden, da diese einen besseren

Ueberblick auf die Strecke gewähren , als die großen Schnell-zugslokomotiven. Die Stationen , die vom Salonzug berührtwerden, sind angewiesen worden , dafür zu sorgen, daß dieserZug durch keine Eegenzüge aufgehalten wird , und daß auf denPerrons der Bahnhöfe nur dasjenige Personal anwesend ist,das augenblicklich Dienst hat .
In Zürich find die mit der Aufrechterhaltung der Ordnungbeim Kaiserbesuch aufgebotenen Militärmannschaften , Polizei¬mannschaften und Vereine angewiesen worden , dem Publikumgegenüber die größte Nachsicht und Geduld zu üben , und sich inkeiner Weise provozieren zu lassen. Nur bei wiederholtemWiderstande sollen scharfe Maßregeln ergriffen werden . Außerder zum Ehrendienst kommandierten Kompagnie 3 des Schützen -Bataillons 6 werden die Kompagnien 1, 2 und 4 für die Frei¬haltung der Straßen und zur Unterstützung der Vereine , wo diePolizei nicht einschreiten kann, verwendet .

Diplorvaten -Begegrninge » .ha Wien , 2■ Sept . Wie jetzt bekannt wird , hat der russische Bot¬schafter in Paris , Zswolski , dem deutschen Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg während seines Aufenthaltes in Tirol einen Besuch abge¬stattet . Man hält es hier für wahrscheinlich, daß Zswolski mit demrussischen Botschafter in London, Grafen Beneckendorff, den Postentauschen soll . Jedenfalls war sein Besuch bei Herrn v . Bethmann -Hollweg, sowie bei dem österreichisch -ungarischen Gesandten inBukarest, Prinzen Fürstenberg , den er allerdings nicht antraf , dazubestimmt, das Terrain für seine Besttebungen zu sonderen unddarüber zu beruhigen , daß er kein Feind Deutschlands und Oesterreich-Ungarns fei.
_
Spionage .'hä Innsbruck , 3. Sept . Die österreichische Militärbehördeverhaftete wegen Verdachts der Spionage die Vollsschnllch-rerin Hermine Panizza ans Vermiglio und lieferte sie andas Militärgefängnis zu Trient ab.

Rach Meldungen der Blätter soll es ttotz außerordent¬licher Absperrungsmaßnahmen einem italienische» Major ge¬lungen sein, in Verkleidung den großen Südtiroler Manöver »beizuwohne». Der Name des Betreffenden soll den österreichi¬schen Militärbehörden bekannt sein.
KSnigreich Aegypten ?

P .C. London. 2. Sept . (Privattel .) Hiesige Blätterwollen nach Informationen aus türkischer Quelle wissen , daßaugenblicklich Verhandlungen für eine Umbildung Aegyptensin ei» Königreich unter englischem Protektorat im Gangesind. England soll bereits die Einwilligung Frankreichs undItaliens zur Abkürzung der Verhandlungen haben und derTürkei eins Entschädigung in Höhe von 20 Millionen PfundSterling angeboten haben . Der augenblickliche Khedive sollznm König ausgerufen werden , da man annimmt , daß einsolches Vorgehen dem ägyptischen Nationalstolz schmeichelnwerde.
_

Zur « euer» Lage tu China
P .C . Peking , 2 . Sept . (Privattel .) Die Nationalversammlunghat mit starker Stimmenmehrheit die gegen den Präsidenten derRepublik wegen der Hinrichtung der Generale Changtsongou undFangwei neuerlich erhobene Anklage niedergeschlagen. Einige Abge¬ordnete hatten kürzlich versucht, wegen der Angelegenheit gegenduanschikai zu agitieren . Durch den Beschluß der Nationaloersamm -lung ist der peinliche Zwischenfall endlich erledigt .P .C. London, 2. Sept . (Privattel .) Meldungen ausTientsin besagen, daß in dem Eingeborenenviertel dieser Stadt

augenblicklich ein Kampf zwischen den Rebellen und denPolizeitruppen im Gange ist. Nähere Einzelheiten stehen nochaus . Es soll sich um eine Revolte der Soldaten handeln .— London , 2. Sept . Wie das „Reutersche Büro " erfähtt , hat dieenglische Regierung entgegen der gesttigen Meldung bis jetzt nochkeine Antwort von China auf die englische Denkschrift betr . Tibeterhalten .

Die irmere Krisis in ver Türkei .» Konstantinopel . 2. Sept . Nach anscheinend zuverläs-stgen Informationen sind die Gerüchte über nahe bevor¬stehende Aenderungen im Kabinett unrichtig . Infolge derEinwirkung der Militärliga gab Kiamil Pascha vorläufigseine Absicht, zu demissionieren, auf . Er bleibt voraussicht¬lich bis zum Beiramsfest (Mitte September ) im Amt . In¬zwischen werden Bemühungen entfaltet , die zwischen KiamilPascha und dem Marineminister bestehenden Differenzen aus¬zugleichen .
i=; Saloniki , 3. Sept . Nach einer Darstellung Haffa«Beys aus Prifchtina hat sich die Lage in Nordkosiowo bedeu¬tend gebessert , lleberall kehrt die Ruhe wieder . Es fei nichtzu befürchten, daß es zu neuen Verwicklungen kommen werde.

I « Serbien .
P .C. Belgrad , 2 . Sept . (Privattel .) Ende August (rusi. Ka¬lenders ) wird Kronprinz Alexander nach Petersburg reisen. DieserReise wird in politischen Kreisen große Bedeutung beigemesien. Esheißt, daß der Kronprinz am Zarenhofe die jetzige Lage am Balkanzur Erörterung Längen und sich über die Auffassung der russischenmaßgebenden Kreise informieren wolle.

Borfälle an der türkischen Grenze .P .C. Konstantimopel, 2. Sept . (Privattel .) Ein neuerErenzzwischenfall hat sich , wie Blätter melden, an der türkisch -bulgarischen Grenze bei Tornowo ereignet . Auf beiden Seitenwurden 15 Schwerverletzte gezählt . Unter den Bulgaren , diefür die Opfer der letzten Vorgänge Rache nehmen wollen,herrscht große Erregtheit .
— Konstantinopel , 2. Sept . Wie die Blätter melden, kam es ander türkisch - griechische « Grenze bei Tiruowo zuneue « Grenzzwischenfällen , wobei es auf beiden Setten15 Schickerverwundete gab.
In der Gegend von Eaftania im Bezirk Eaternina fandein Kampf zwischen Gendarmen und einer griechischen Bandestatt . Zwei Griechen fielen , ein Gendarm wurde verletzt.= Saloniki , 2. Sept . Eine aus fünf Mann bestehendeMilitärpatrouille fiel bei Manovic im Bezirk Taschlidscha ineinen von einer serbischen Bande gelegten Hinterhalt . EinSottat wurde getötet » ein zweiter verwundet , die übrigen ent¬kamen.

Zur Aktion des Grafen Berchtold .P .C. Wien , 2 . Sept . (Privattel .) Wie das „Neue WienerAbendbl." erfährt , sind die Instruktionen des Grafen Berchtold, diedie detaillierte Anweisung für die Konversation enthalten , bereitsan die österreichisch-ungarischen Botschafter bei den Mächten abge-gairgen. Es ist zu erwarten , daß diese Erörterung nunmehr zustandekommt , lleber den Verlauf dürsten nur spärliche oder gar keine Mit¬teilungen vorerst an die Oeftentlichkeit gelangen , da der streng ver-

Tic Ereignisse in Marokko .— Tanger , 2. Sept . Ueber den Kampf der Kolonne Mggin am 29. August in der Gegend des Marabuts Ouledstbai10 Kilometer südlich von Sül -el-Arba , wird aus Mazagan ,meldet, daß nur ein Teil der Mahalla des PrätendentenHibas in vollkommener Auflösung nach Marakesch zurückgel«gen konnte. Zahlreiche Feinde wurden von der verfolgendKavallerie mit der blanken Waffe , viele auch durch das 8tilleriefeuer getötet . Die Kolonne Mangin ist am 30. Aug,in Ouhai eingetroffen . Sie hatte nur 9 Verwundete «keinen Toten .
P .C. Paris , 2 . Sept . (Privattel .) Aus Marokko liegen Heygar keine neuen Nachrichten vor . Anscheinend hat sich die Situati ,infolge der letzten Erfolge der Kolonnen Mangin und Goura,etwas gebesiert. Einer Meldung aus Fez zufolge ist am 31. Aug,auf Len französischen Arzt Dr . Duchene, als er sich auf demzum Hospital befand, von einem Unbekannten ein Attentat verüworden. Duchene wurde durch die auf ihn abgegebenen Schüsse niverletzt. Der Täter entkam unerkannt .

Kriefkasten.
G. D. hier : Die mitgeteilte Entscheidung scheint uns nach Satzläge richtig zu sein , der Berttag war mit der mündlichen Annah » ,Erklärung (die einen Vorbehalt hinsichtlich der schriftlichen ALfasiu ,des Vertrags nicht enthielt ) geschlossen und danach zu halten oder d>verlangte Entschädigung zu leisten, die hinsichtlich der Miete richttberechnet ist. Im übttgen hätten Sie gegen die gemeindegerichtlichEntscheidung innerhalb 14 Tagen die Berufung auf den ordentlich,Rechtsweg, d. h. an das Amtsgericht . (149)P . in R . : Bei erheblicher Belästigung durch Ungeziefer nach v»geblicher Fristsetzung an den Vermieter sofortige Kündigung und Schkdenersatzansprüche eoenll . Mietzinsminderung für die Dauer der (Stbrauchsbehinderung . In Ihrem Fall stehen die beiden letzterensprüche zu, die beim Einzug aufgewendeten Herrichtungskosten war »zu ersetzen . (184)

E . K. in B . : Brieflich erledigt . (168)Ehr . E . in 91. : Die genannte Warenforderung aus dem Iah «1996 ist seit dem 31 . 12. 98 verjährt , die Leistung kann unter Berufung auf die eingetretene Berjiihruug verweigert werden. ( 170)E . M . in Kstz. : Btteflich erledigt . (159)Streitende M .-R . in Pfzh . : Im mitgeteilten Fall haben die beidesFreunde für den gemeinsam angerichteten Schaden als Eesamtschu!ner auszukommen. (171)
A.-B . in O.: Es besteht keine Verpflichtung zur Annahme oder!Rücksendung, wie dies wiederholt schon im Briefkasten ausgeführt ^wurde . (158)

Kandel und Merkehr.* Mannheimer Effektenbörse vom 2. September . (Offizieller Be- !richt.) Die Börse war heute für einzelne Industrie -Aktien sehr fest. »Es notietten : Anilin 549 E ., Ehem. Fabriken Gernsheim 174 E .,IEhem . Fabrik Goldenberg 240 E ., Westeregeln Alkali 219 E ., Wag-Igonfabrik Fuchs 164 E ., Heddernheimer Kupfer 116.69, Pfälz . Näh- iMaschinen 195 E ., Rhein . Schuckert 144 Er . und Zuckerfabrik Wag -IHäusel -Aktien 211 E . ex Div . Sonsttge Veränderungen : Ludwigs - 1Hafener Aktienbrauerei -Aktien 275 B ., Schwetz Speyer 130 E ., Mann - Ihcimer Lagerhaus -Aktien 103 .50 E ., Frankfurter Allgem. Berf .-Akt. I2430 E . und Mannh . Vers.-Attien 938 E .
„_ 1— 1.1,UI — |Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .Geburten :29. Aug . : Karl , Vater Karl Oberst, Zimmermann . —. f . Sept . : |Herbert Adolf, Vater Adolf Hausam , Kaufmann .

Todesfälle :31. Aug. : Karl Wilhelm , alt 2 Monate 3 Tage , Vater Joh . !August Klingler , Bahnsteigschaffner. — 1 . Sept . : Josef Dietz, Kellner,ledig, alt 27 Jahre ; Emil Eisenlohr , Professor a . D ., Ehemann , alt76 Jahre .

Wasserstau - des Rheins .- »«Kan, . Hafenpegel, 2. Sept . 4.37 w u. 31. Aug . 4.38 m).SchnKerinfel , 3. Sept . Morgens 6 Uhr 2.65 m (2. Sept . 2,60 w.)Aehl , 3 . Sept . Morgens 6 Uhr 3,36 w (2. Sept . 3,40 m).Marau , 3. Sept . Morgens 6 Uhr 5.30 w (2. Sept . 5,33 m.)Mannheim , 8. Sept . Morgens 6 Uhr 4,79 m (2. Sept . 4,88).

Mergnügungs- «nd Nereins-An?eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag , den 3. September :
BLegerverein der Südweststadt. 8% Uhr Zusammenkunft im Tyrolex .Friedrichshof . Jed . Abd. 8—12 Konzert d . Künstlerfalonkap . Sandory .ckaufm. Verein Frks. a. M . 9 Uhr Versammlung im Prinz Karl .Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Tech«. Verein . 8V2 Uhr Monatsversammlung im gold. Adler .Tnrngemeinde . 8 ll . Turn . f. Mitgl . u . Zögl . in der Zeittralturnballe .

Bioson für Frauen !

MW '
Dr. ID. SMdi Reidis-DIffliDnimniund wie lange hilt er. hört man jede Hausfrau sagen.Nur geht in schwaR -weiss.n>ten Hülsen mit NamenKr. W. Schmld.

DUNLOP
Pneumatik

Produktion und Qualität
unerreicht !

Wer nach Amerika,will, wende sich an Friedrich Kern , General -Vertreter für Badenzmd Elsaß -Lothringen in Karlsruhe . Karlfriedrichstraße 28,
Der Gesamtauflage unserer heuttgen Nummer liegt ein Sammel -prospett der Firma Akademische Buchhandlung R . Max Lippold inLeipzig bei, worauf wir unsere verehrt . Leser besonders Hinweisen,.
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üpezialüMeiliing für elegante Heprenanzäge sowie Sportbekleidung naeb Mail
Sämtliche Neuheiten in Herpenanzug - , Paletot « und Ulsterstoffen erstklassiger deutscher und echt englischer Fabrikate sind eingetroffen.H - Feibelmam , Kaiserstrasse '

175 , I . Etage j t
Ki5S

Icfllirtiiiioniiflllcn Karlsruhe.
Oberrealschule

Kaiser-Allee 6.
Realschule

Englerstrasse 10
(auch Waldhornstratze 8).Die Anmeldungen neu cintretender Schüler werden in beidenAnstalten entgegengenommen :

für Klasse VI (unterste Klasse ) : Donnerstag , den 12. Septembervormittags 8—12 Uhr.für die übrigen Klassen (V—I ) : Tonnerstag , de» 12. September ,nachmittags 3—5 Uhr ;dabei sind Geburtszeugnis , Impfschein (für die über 12 Jahre altenSchüler Wiederimpfschein) und Nachweis über den bisher genossenenUnterricht vorzulegen . — Zur Aufnahme in die unterste Klaffe ist einAlter von mindestens neun Jahren erforderlich.Zur Aufnahmeprüfung rönnen nur die am 12. September persönlich oder vorher unter Vorlage der erforderlichen Papiere schriftlichangemeldeten Schüler zugelassen werden.Die Aufnahmeprüfungen der neu eintretenden Schüler , die nichtvon einer badischen Anstalt mit dem Lehrplane der Oberrealschulenkommen, finden statt :
Freitag , den 13 . n . Samstag , den 14 . September .

Alle Schüler versammeln sich in ihren Klassenzimmern :
Samstag , den 14 . September , 8 Uhr .

Die Direktionen der vier hiesigen Realanstalten müssen sich mitRücksicht auf die Raumverhältnisse Vorbehalten, einen Teil der ange¬meldeten Schüler nötigenfalls abzuweisen und unter möglichster Be¬rücksichtigung der Wohnung einer der anderen hiesigen Anstalten mitgleichem Unterbau zuzuweisen. 11939Karlsruhe , den 1 . September 1912 .
Croßh. Arektim drr Lberrealschule: Crchh. Medtionder Realschule:Dr . Ehrhardt . Burger .
QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

o Wiederbeginn des Gesangnnterricbts0 Montag , den 16. September 1912.
Q Anmeldungen vom II. September ab täglich von 2 bis 3 Uhr.
0 Konzert- u. Operngesangschule
X von Fritz ; Haas , Friedenstr . 27 , III.v 14032 .2.1 VOOOOOOOOOOOQQOOOOOOOOOE

0

Tanzunterricht
wird gründlich erteilt , bei leicht erlernbarer Methode undmäßigem Honorar . — Neue Kurse beginnen demnächst .Gefl . Anmeldungen erbeten . B28249.3.3Stefan Spitz , Tanzlehrer, Körnerstr. 10, III.

V eremspreise
als : Becher, Pokale, Trinkhörner jeder Art,Schiess- und Kegel -Preise empfiehltChr .FränkIe,GGljsebiiiied ,Kg»asy ,e7-

».
Frachtbriefe werben rasch und oillig angesertig »

rs der Drucker« drr «Bad . Prekr *

Bewundert viel
und viel gescholten!
Dieses Dichterwon gilt velonders in
jetziger Zeit auch für unsere Gesell¬
schaft . deren beispiellose Erfolge ihren
Gegnern ein Dom im Auge sein müs¬
sen, so lange sie zu gleichen Leistungen
«nicht befähigt sind. Jeder Unbefangene
wird aber ohne weiteres zugeben , datz
eine derartig führende Stellung in der
Industrie während einer so kurzen
Zettspanne von ein paar Jahren nie¬
mals durch eine noch so geschickt ge¬
leitete Propaganda , sondern nur da¬
durch zu erreichen war , daß die Güte
der Ware Freunde warb und diese uns
wieder neue Freunde zuführten . Gegen
eine solche Macht der Tatsachen kämpst
selbst eine ganze Industrie vergebens .

Kakao ist ein Produkt sorgfältigster
Behandlung und Verarbeitung edel¬
sten Rohmaterials . Reichardt -Schoko-
laden stellen sich den teuersten aus¬
ländischen Marken ebenbürtig an die
Sette . Reichardt - Konfitüren stehen
auf gleicher Höhe der Vollendung .
Verkauf zu gleichen Preisen an Händler
und Private in über 100 eigenen Fili¬
alen in allen Teilen Deutschlands , in

Karlsruhe 1B . : Kaiserstr . 1931195.
Fernsprecher 2057 . nooa

Karlsruher
(1846)
E. V.

Tätiges Mitglied des Jung¬deutschlandbundesBaden.

Bat
Fördert eure Gesundheit durch
regelmässig betriebene Leibes¬

übungen !
Hierzu bietet die Karlsruher

Tumgemeinde unter Leitung be¬
währter Kräfte vorzügliche Ge¬
legenheit .
Männerturnen u . Zöglingsturnen :

Dienstag u . Ereitag 8—10 Uhr
abends, Centralturnhalle , Bis-
marckstr. 12 — Sommertum-
platz: Vorholzstr . 23 |25.

Knabenturnen : Alter 12—14Jahr.
Mittwoch , nachmitt. *j23 Uhr
Samstag „ 1i23 „Südendschule, Südendstrasse.

Alters - und Gesundheitsriege :
Freitag , 8 ' l2— 10 Uhr abends,Goetheschule , Gartenstr .

Frauenturnen : Donnerstag , t !29bis 1I210 Uhr abends, Höhere
Mädchenschule , Sophiens tr .14.

Damenturnen : Montag : Höhere
M ädchenschule, Sophienstr . 14,Mittwoch : Goetheschule , Gar¬
tenstrasse — Donnerstag :
Gutenbergschule , Nelkenstr .,
jeweils ‘ fea—l ls10 Uhr abends.

Spiele : Fuß -, Faust-, Schleuder -
baU,Laufspiele , Sonntag , vorm,auf dem Freiturnplatz bei der
Centralturnhalle .

Wanderriege : Halb - u. ganztägige
Wanderungen.

Sängerriege: Dienstags,nachdem
Turnen, Singstunde.

Besichtigung der Tumbetriebe
stets gestattet

Anmeldungen mündlich oder
schriftlich .

Vereinslokal : Alte Brauerei
Printz , Herrenstr. 4.

Der Turnrat .

Kaufmännischer Verein
cd Frankfurt a . TO. cn

Bezirks*
verein

Karls-
rufce.

Jeden Dienstag :

Versammlung
i. Prinz Carl ,Ecke Zirkel u .Lammstr.

Der Vorstand.

Technischer Verein
Karlsruhe .

Heute Dienstag abend stzS Uhr :

im Lokal „goldener Adler " .
Der Vorstand .Kaufs

getragene Kleider, Schuhe, Weiß¬
zeug, Möbel usw. 8929525.4.1R . Billig , Durlacherstr . 68 .Postkarte genügt .

Sausbßtfiolett, Wem« .
Sipbadewannc .Waschmange,Wasch¬maschine, Wringmaschine . Wasch¬
kessel , eiserne Bettstelle , Kinder -
bettstelle, gebrauchter Herd , Gag¬
genauer Gasherd , Bügelofen , billig
zu verkaufen . 13855.5.2

Luisenstraße 45 .

Ia Gras - Ruh - Butter
ranko pr . Nach » . : 6 Pfd .- Kiste 6.60,
.0 Pfd .-Kiste Jl 9.—. M . J . Schwarz,Buczaczvia Oderberg (Schlesien),

wird von kath. Familie , auf demLande in gewissenhafte, liebevolle
Pflege genommen . Dasselbe kann
abgeholt werden .

Offerten unter Nr . B29354 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Verloren
am Sonntag ein silb. Arm¬
kettchen mit Medaillon (Geburts¬
tagswidmung auf der Rückseite ),von Kaiserstr . bis Schloßplatz.Abzugeben gegen Belohnung beiWendel , Backstr. 40a . ,W .2

ein goldenes Armband , EckeAdler- und Markgrafenstraße .Abzugeben gegen gute BelohnungKaiserstr. 115 , Eing . Adlerstr .

Bekanntmachung .
Im Hundezwinger de? städt.Wafenmeisters , Schlachthausstr . 17

(zwischen Kaserne und Eisenbahn ),befinden sich nachstehende herren¬
lose Hunde :

1 . Ein Dobermann (männlich).2 . Ein weiß u . schwarz gez. Fox¬terrier ( männlich).3. Ein Wolfshund (männlich ).4 . Ein blaßgelber Schnauzer
(männlich).

5. Ein schwarzbrauner Schäfer¬
hund (weiblich ).

Dieselben werden, falls sie nicht
innerhalb 3 Tagen abgeholt find,getötet bezw . versteigert . 14003

Karlsruhe , den 2. Septbr . 1912
SM. Schlacht- n. LiehhOirektion

Die 5piimstube.
Die verschmähte HochzeitsWe. *»»«

Zum Besten der Krüppelfürforge ,
Dienstag , 3. Sept .

im Saale des evang . Gemeindehauses der Weststadt , abends st.0 Uhr .Hervorragende Kräfte. 13693 .5.8
Billige Preise : 1 Ml .. 6 « und 30 Pfg .

Vorverkauf bei Geschwister Moos , Kaiserstraße 96, undFritz Müller , Musikalienhandlung, Kaiserstraße , Ecke Kaiserpassage .

Warnung.
Ich warne jedermann , meiner

Tochter Emma Schule etwas zuborgen, da ich für nichts aufkomme.
Friedrich Schule , ©c&alttaf el=

Wärter, Winterstr . 27 . B«,«»
Tüchtige Schneiderin

empfiehlt sich zur Anfertigung vonDamen - und Kinderkleidern . 4.1B-SMZ Schillerftr . 33 , Querb . Part .
Tüchtige Büglerin empfiehlt sichin und außer dem Hause.B29496 Gerwigstr . 58, 3. St .

Klavier-Anlerrichl
Konservatorischgebildet. Fräuleinerteilt gründl . Unterricht für An¬

fänger und fortgeschrittene Schüler ,in und außer dem Hause. Honorarbei wöchentlich 2 maligem Unterricht6 Mk . per Monat . 2.2Gefl. Offerten unter Nr . B28778an die Exped . der „Bad . Presse " .
tffoitt wünscht Klavier ,(5 <ruuiein unterricht von

Lehrerin zu erhalten .Off. mit Preisana . u . Nr . B29517an die Exp , der „Bad . Presse" erb.ÄS Kavier - Lehrerin
empfiehlt sich (Monat 5 Mk .).Offerten unt . Nr . B29135 an die
Exped . der „ Bad . Presse " . 3 .2M 8.

Gebildete, auch in den feinsten
Kreisen verkehrende Dame erbietet
sich zwecks Ehevermittlung unter
Zusicherung strengster Diskretion
und prompter , baldiger Erledigung .
Offerten unter Nr . B29166 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbet . 2 .2

Heirat .
. Besseres Mädchen, 27 Jahre , ev.,tüchtig im Haushalt , wünscht die

Bekanntschaft eines soliden Man¬nes , gleich welchen Berufs , zumachen , zwecks Heirat .Ernstgemeinte Offerten beliebeman zu richten unter Nr . B29489an die Exped . der „Bad . Presse".Diskret . Chrensache
Frl . aus sehr gut . , eins. Fam . ,30 I . alt , kath ., wünscht mit ein.Herrn in Briefw . zu tret . zw . bald.

Heirat !
Witwer nicht ausgeschl. Anonhm
zweckl . Ehrensache. Off . mit Bildu. genauen Verhältn . unt . 5829316an die Exped. der „Bad . Presse" .

aus 1 . Jan . 1913 zur Heimzahlunggekündigt , umständehalber heutemit 30 ° !q Nachlass zu verkaufen .Interessenten wollen Offert , unt .Nr . 5629214 an die Expedition der
„Bad . Presse" einsenden._ 2 .2

Wer gibl
einer Beamtenfamilie 2AQ (Hl, ,gegen Sicherh., pünktl. Rückzahlg .mrt Zins .

Offerten unter Nr. B29398 andie Exped. der „ Bad . Presse" erb.250 Mark
auf Möbel im Werte von 8000 Mauf 54 Jahr gegen hohen Zinsaufzunehmen gesucht.

Offerten unter Nr . 14028 andie Erved . der „ Bad . Vreffe" erb.

Residenz -Theater
Waldstratze 3«.

AuS dem Spielplan heben wir unter anderem hervor :

Fahrendes Volk
Sittengemälde in 3 Akten. 14004

Gespielt von Mitgliedern des König!. Schauspielhauses in
Kopenhagen und Fräulein Samon , der neue Kino-Stern .

Für guten Privat - Mittag - und
Abendtisch Teilnehmer gesucht inder Steinstraße . Zu erfr . unt . Nr .B29505 in der Exp. d . „ Bad . Pr .

" .

» Piano
gebraucht , gut erhalten , wird zukaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .Nr . 2)29483 an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten ._

Altes Rad
Frei ! . , gut erhalt . , gesucht . Aentz.
Preisang . erbet , unt . Nr . B29543
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Ka« ee oier Mm
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preis unter Nr . 5829485 an die
Expedition der „ Bad . Presie " erb.

- Äin- erba-MMe
zu kaufe « gesucht. Off . mit Preisunter Nr . 2329487 an die Exped.der „Bad . Presse " erbeten .

AlteMmer
Lämmle , Markgrafenstr. 22/23 .

WemMmmelÄÄ »zu verkaufen , würde dagegenPianino gegen Aufzahlung über¬
nehmen . Offerten unt . Nr . 5329488an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten . 3 .1

Für Wirte!
Vordy -Orchestrion , fast neu, An¬
schaffungspreis M . 1450.— , wegenAufgabe meines Kinos für nurM . 600 .—, eventl . auch auf Teil¬
zahlung , zu verkaufen .Zu besichtigen im Lager derDiktier - Maschinengesellschaft m.b. H . , Adlerstr . 7._ » 29465

PritjUMMM -
iJtrluuif.

Ein wenig gebraucht . Febern -
! vritschenwagen in gutem Zu-
stände , mit Aufsteckschildern , ist
billig zu verkaufen .
14031 .2.1 Kroneristrasse 30 .

Miitfllcur
gesucht .

Für eine gutgehende Bahnhof -
Restauration wird per 1 . Oktober
d . I . ein tüchtiger Restaurateur
gesucht . Kaution Mk . 1000 .—Offerten unter Nr . 6324a an dieExped. der „ Bad . Presse"

. 3 .2

Bäckerei
zu pachten gesucht.

Tüchtiger Bäcker sucht per sofortoder 1 . Oktober gutgehende Bäckerei
zu pachten. Offerten unter B29554
an die Exp , der „Bad . Presse "

. 2. 1
Besitzer, erner guten Nieder¬

jagd in nächster Nähe von Karls¬ruhe , sucht zum Mitjagen fürSonntags einige

Jagdsreunde.
Offerten mit Alter und Standunter Nr . 14062 an die Expeditionder „Bad . Presse".

Steg . Damenrad-Adler , Freilauf , billig zu verkauf .B29644 Burgerstr . 22, 4 Lt .
Samen* « s .

>»
B29503 Gartenstr . 11 , Hth. , pari .

□df - Fahrradmit Freilauf billig zu verkaufen.Humboldtftr . 1.9, IV . , links . Zuerfr . b . 12—2 u . 7—8 Uhr. B29546

hängendes Gasglühlicht , gebraucht,für 4 Fenster , ganz oder geteiltpreiswert abzugeben . 14038
Kaiserstrasse 101.

1 kompl . Schlaszimmereinrichtg .,neu . 2 schöne Betten , 1 Kommode ,1 Waschkommode , 1 Nähmaschine.
1 Sofa , 1 Chaiselongue , 1 Ehiffon-nicr , 1 Aktenschrank, 2 große eint .Schränke , 1 Büfett , 1 Plüschron-
dcll, 1 Schreibtisch, 1 Bertiko, 1
Küchcneinrichtung , 1 Küchenschrank ,
1 Rosshaarmatratze , 1 Bücherschr .,
1 Herd , 1 Ofenschirm, verschied .Stuhle und Bilder sind billig ab-
zugcbcn . 14076

Ludwig - Wilhelmstraße 5, Part .

Gebr. Möbel !
3 pol. Kommoden von 10 M . an1 pol. Nachttisch 4 M.1 Küchenschrank 10 M.1 Bettlade , Rost , Matratzeund Polster - 12 M.1 Koch - und 1 Gasherd
1 Diwan mit Umbau
1 Kanapee
1 Fahrrad 1 Motorrad

äußerst billig abzugeben. 14075
Kronenstrasse 32 , Rückgebäude.

Diwan .
Neue, bessere Plüsch- u . Tuschen-Diwans werd. unt . Garant , von 38u . 42 je an verkauft . Keine Fabrikw .jgWb-sst Xöblor,Tapez .,Schützenstr.25.

Schreibsekretär,
gut erhalt ., Empirestück , zu verkf.Zu erfragen unter Nr . B29499in der Exped. der „Bad . Preffe " .

Ausverkäufen
wegen Umzug: Gutes Bett , kompl.schöner Amerikaner Lehnstuhl , Ka¬
napee, gut erhalten . 5829504
Schillerstraße 50, Gartenhs . Part .

Wegzugshalb. Kücheneinrichtung ,Herd, Bilder,Paneel,Sofa z .verkauf .» 29522,2,1 Wilbelmssr . 65 , Krückau .
Zu verkaufen wegen Umzugs :1 Küchenschrauk 1 Waschkommode ,1 Waschmaschine , 1 kl. Tisch .B29545 Bürgerstraße 22, IV . St .
Zu verkaufen wegen UmzugS:

schönes bereits neues Küchenbüfett,Wandbrett , Tisch, Etagere f. Ton¬nen , eisernes Kinderbettstättchen.B29559 Nhlandstraße 18 , II .St . , r .
Klein. Tisch mit Eichenplatte u .

Waschtisch billig zu verk . B29318
Klauyrcchtstratze 11 , III . , rechts.

Billig zu verkaufen : 1 Bett » 1
Waschtisch. 1 Nachttisch , 1 Kanapee,1 ovaler Tisch, 1 Kinderwagen «.1 Kinderklappstuhl. 5829458

Luisenstratze 19 , I .
1 neues Frdernbett ist wegen

Platzmangel billig zu verkaufen.B29473 Lndwig-Wilhelmstr. 3, I .l .
Starke Beltstelle, bereits neu , istmit Rost u . Matratze wegen Platz¬

mangel billig zu verkaufen.
B29502 Näh. Hebrlstraße 11, III .

erhaltener FÜllvs * « »
sowie eine Par - find bill.iie verschiedene af
5829500 Näh. Steinstr

err
abzu^

eb.

Sportwagen z . Sitzen u . Liegen .fast neu und Schaukelpferd z . verk
B29520 Werderplatz 23, 3. Stock.

Eleg .Promenadenwagen , Sitzlieg¬
wägelchen m . Dach bill . z. verlaus .B29523 .2. 1 Wilhelmstr . 65, Krückau .

mit Nickel- Federgestell (Brennabor ),sowie eine Bettlabe :
5829534 Sosienstr .

teil (Brennabor ),
s m . Rost z . verkf.
. 126 . 3. St ., l.

Zu verkaufen : Herrenanzug .mittL
Größe , f. schw . Damenjacke, Herren¬überzieher, mittl . Große . B««„Sophienstraße 124, 2. Stoch

Alle Bücher :
hebr. , lat ., ariech . , französ ., deutsch,16.—20. Jahrh ., sowie a . Bild m.altem Rahmen z . verkaufen . Hirsch¬strasse 78, Souterrain , 9—12 vorm ,und 2—7 Uhr nachm . » 29418

2 Weinfässer,
55—120 Liter zu verkaufen.B29501 Kapellenstrasse 56a, II .

tf ,
Rüde, ‘ In Jahr alt , zimmerrein undsehr wachiam, billig zu verkaufen.B29527 Kriegstrasse 2 h , 2 . St .
. Ern Acker € { f aa Ht S- Abmäh.lehr schöner 3U verkaufen .Zu erfragen in Mühlburg bei J .Erhard , Rheinstr. 32. » 2Q5gl



Sette 6
Ernennungen, Versetzungen , Znruyesetzungen etc.

der etatmähigen Beamten der Eehaltsklasfen ü bis Ri sowie
Ernennungen, Versetzungen rc. von nichtetatmätzigen Beamten.
Au » dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums de »

Finanzen .
— Staatseisenbahnverwaltung . —

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Wagenrevident: Ludwig Brenner von Karlsruhe, Karl

Brauer von Mittelschefflenz, Isidor Deubel von Malsch (A. Ettlin¬
gen) , Theodor Stratzer von Grunholz (A. Waldshut ) , Nikolaus Jopp
von Wellendingen (Württemberg ) , Heinrich Henn von Reiffelbach
(Pfalz ) , Wilhelm Kaiser von Donaueschingen, Rudolf Schlecht von
Bellingen , Anton Dürrheimer von Lauda , Heinrich Karch von Oden¬
heim . Vinzenz Horn von Tauberbischofsheim , Heinrich Fehr von
Schwetzingen, Karl Wiegert von Nutzbach , Edmund Stark von Kraut¬
heim, August Kraft von Ottenau ;

als Lokomotivheizer: Karl Sickinger von Ottersweier , Wilhelm
Sprauer von Offenburg, Friedrich Rothmund von Karlsruhe-Rüp¬
purr , Oskar Bruttel von Tengen, , Arthur Hartmann von Seckenheim,
Georg Hornung von Heidelberg -Neuenheim , Konrad Eötz von Ma -
genbuch (O .-A. Sigmaringen ) , Adolf Jakobi von Heidelberg , Karl
Grohens von Göppingen, Daniel Pfisterer von Heidelberg, Otto
Bürkle von Ebringen (A. Freiburg) , Friedrich Engelhorn von Wall¬
dorf (A . Wiesloch) , Karl Kopfmann von Nimburg , Jakob Selzer von
Vodersweier (A . Kehl) , Karl Meier von lllm ( A . Oberkirch) , Karl
Münkel von Schweinberg, Julius Rolle von Konstanz , Ernst Maier
von Wasenweiler , Friedrich Steinbach von Karlsruhe -Mühlburg , Jo¬
hann Reichle von Autzerfihl (Schweiz) , Ludwig Schauber von Rings¬
heim, Heinrich Dörner von Walldorf (A. Wiesloch) , Rupert Stecher
von Ruflingen (O .-A . Sigmaringen ) , Friedrich Pilger von Mann¬
heim, Heinrich Hiltz von Karlsruhe , Konrad Feuerstein von Schönau
bei Heidelberg , Philipp Unfall von Mosbach , Georg Lacher von Hau¬
sen (A. Schopfheim) , Oskar Sälinger von Offenburg , Hermann
Müller von Mimmenhausen, Heinrich Zuber von Heidelberg;

als Bahn - und Weichenwärter : Emil Sohns von Epplingcn ,
Martin Liebler von Euerhausen (Bayern ) . >

Versetzt:
Bahnmeister Christian Schmidt in Erzingen nach Langenbrücken;
Betriebsassistent Heribert Vögele in Jhringen nach Basel ;
die Lokomotivführer : Gustav Letzeisen in Konstanz nach Basel ,

August Schrodin in Konstanz nach Basel ;
die Reserveführer : Eugen Jmhoff in Freiburg nach Basel , August

Riegler in Heidelberg nach Basel , Albert Bischof in Lauda nach Basel,
Franz Amann in Freiburg nach Basel ;

.
die Schaffner : August Steinbach in Rastatt nach Bruchsal, Karl

Geiler in Basel nach Würzburg;
die Lokomotivheizer : Joseph Länderer in Heidelberg nach Basel ,

Hermann Dosenbach in Singen nach Basel , Emil Waldmann in
Mannheim nach Basel , Max Butz in Singen nach Basel ;

Die Eisenbahnassistenten : Adolf Bohr in Markdorf nach Singen ,
Wilhelm Wörlein in Waldshut nach Engen, Georg Rupp in Neulutz¬
heim nach Tiengen, E . Sauter in Haltingen nach Weil -Leopoldshöhe ,
Hugo Meiner in Lahr -Dinglingen nach Appenweier, Joseph Kiefer in
Appenweier nach Dahr -Dinglingen , Ludwig Gerig in Breisach nach
Triberg , Johann Appel in Mosbach nach Mannheim , Otto Brust in
Schwetzingen nach Mannheim , Albert Waibel in Konstanz nach
Triberg;

die Bureaugehilfen : Friedrich Difchler in Peterzell -Königsfeld
nach Waldshut , Karl Müller in Achern nach Mannheim , Ernst Sicka
in Konstanz nach Singen , Joseph Elsatzer in Neckarelz nach Murg ,
Georg Otto in Mannheim nach Achern , Alois Bolch in Mannheim
nach Waghäufel , Valentin Mohr in Königshofen nach Hockenheim ,Karl Leutz in Schopfheim nach Brennet am Rhein ;

Kanzleigehilfe Heinrich Ziegler in Offenburg nach Gernsbach.
Zuruhegesetzt :

die Zugmeister : Gustav Kiechle in Freiburg, bis zur Wiederher¬
stellung seiner Gesundheit, Ernst Ludin in Freiburg , unter Anerken¬
nung seiner langjährigen treuen Dienste;

die Wagenrevidenten : Gustav Mutz in Freiburg , unter Anerken¬
nung seiner langjährigen treuen Dienste, Ludwig Seidel in Heidel¬
berg , bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit ;

Schaffner Clemens Dcppifch in Würzburg , unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste ;

die Weichenwärter : Joseph Mauthe in Karlsruhe unter Anerken¬
nung seiner langjährigen treuen Dienste. Adolf Dnginger in Nieder¬
schopfheim auf Ansuchen , unter Anerkennung seiner langjährigen
treuen Dienste;

die Bahnwärter : Heinrich Schrandolf auf Martstation 9 der
Schwackenreute-Pfullendorfer Bahn auf Ansuchen , unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste, Karl Brauch auf Wartstation 48
der Odenwaldbahn auf Ansuchen , unter Anerkennung seiner langjäh¬
rigen treuen Dienste, Heinrich Vetter auf Wartstation 13 der Bruch-
sal-Rheinsheimer Bahn auf Ansuchen , unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen treuen Dienste, Johann Baptist Schneider auf Wartstation 9
der Renchtalbahn unter Anerkennung seiner langjähriaen treuen
Dienste.

Entlassen:
Eisenbahngehilfin Marie Schwan in Mannheim auf Ansuchen .
Nerkonalnachrichten aus dem Bereiche des

Volksschulwesens .
Ernennungen: *

Ahles Jda , Unter! , an der Höh . Mädchenschule in Lahr , wird
Hauptl . an der Volksschule daselbst , Bauer Marie , Handarbeitsl . in
Pforzheim , wird Hauptl . daselbst, Behringer Karl , Unter ! , in Salem ,
wird Hauptl . in Steinsfurt . A . Sinsheim . Bürkle Therese, Unter ! , in
St . Peter , wird Hauptl . in Okerwinden , A . Waldkirch, Dietrich Eeora ,Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . daselbst, Dobler Alkuin. Schulv.
in Hamberg , A . Pforzheim , wird Hauptl . daselbst, Ecntz Gustav , Un¬
terlehrer in Rastatt , wird Hauptl . in Waibstadt , A . Sinsheim , Ger¬
hard Emma, Unterl . in Pforzheim, wird Hauptl. daselbst , Heinzrl-
mann Karl , Unterl . am Seminar Ettlingen , wird Hauptl. in Bruch¬
sal , Hellmuth Berta , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . daselbst,Hiller Oskar , Unterl . in Freiburg, wird Hauptl. in Bruchsal . Hirt -
ler Franz, Unterl. in Baden, wird Hauptl. in Untersimonswäld, A.
Waldkirch, Jost Berta , Handarbeitsl . in Pforzheim , wird Hauptl . da¬
selbst ; Kaufmann Robert , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . da¬
selbst , Kimmelmann Alois , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . da¬
selbst , Leouhardt Hilda , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . daselbst,
Linnebach Karl , Unterl. am Seminar Ettlingen , wird Hauptl. in
Bruchsal , Mech Pauline , Handarbeitsl . in Pforzheim , wird Hauptl .
daselbst, Pahl Philipp . Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . in Pforz¬
heim, Pfitzenmeier Otto , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . daselbst.
Pflüger August , Unterl . in Seelbach, wird Hauptl. in Sulzbach , Amt
Rastatt , Preis Hugo, Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . in Bruchsal,
Riedel Adolf, Unter! , in Richen , wird Hauptl. in Eötzingen , A. Buchen ,
Rothmund Ludwig, Hilfst , in Dill -Weitzenstein , wird Hauptl. in
Wehr . A . Schopfheim, Schnupp Wilhelm . Unterl . in Werbach, wird
Hauptl . in Einbach, A . Buchen, Speck Adolf , Unterl . in Offenburg ,
wird Hauptl . in Mülben , A . Eberbach, Stern Rudolf , Unterl . in
Karlsruhe , wird Hauptl . in Münzesheim , A. Breiten , Strittmatter
Luise, Unterl . in Warmbach , wird Hauptl . in Fifcherbach , A. Wolfach,
Teufel Ernst , Schulv. in Raithaslach, A . Stockach , wird Hauptl. da¬
selbst , Trilling Maria , Unterl . in Heidelberg , wird Hauptl . daselbst,
Wannenmacher Leo , Unterl. in Gerlachsheim , wird Hauptl. in Aach,
A . Engen .

Versetzungen :
1 . Hauptlehrer in gleicher Eigenschaft .

Augustdörser Georg , von Hambrücken nach Sulzbach , A . Weinheim,
Banst Otto, von Ittersbach nach Pforzheim , Grotztlans Robert, von

s a d r f ch e N r e f fe. MittagSlatt . Dienstag , den Z^ Sept . ISIS. Nr . 409

Strümpfelbrunn nach Lajtgensteinbach, A . Durlach , Hcitz August, pon
Odenheim nach Eppingen , Kienzler August, von Voll nach Neuweier ,
A. Bühl . Klem Joseph , von Dangstetten nach Rammersweier , Amt
Offenbur

'
g , Knörzer Wilhelm , von Zimmern nach Leutershausen , Ami

Weinheim , Kunzmann Otto , von Ochsenbach nach Pforzheim , Lausche
Friedrich , von Laudenbach nach Söllingen , A . Durlach , Laub Ludwig ,
von Sickingen nach Schriesheim , A . Mannheim . Laubenberger Ernst ,
von Sasbachwalden nach Ortenberg , A . Offenburg , Mangold Emil ,
von Jhringen nach Pforzheim , Otzwald Andreas , von Hofweier nach
St . Eeorgen -Uffhausen, A . Freiburg , Roth Martin , von Forst nach
Au , A . Freiburg , Schmitt Wilhelm , von Hilsbach nach Weingarten
A . Durlach , Walter Friedrich Wilhelm , von Bambergen nach Rieb
afingen , A. Konstanz.

2 . Unständige Lehrer :
Adelmanu Leo, Schult ., als Unterl . nach Billigheim , A. Mosbach

Bär Philipp . Unterl . in Bruchsal als Hilfsl . nach Friedrichsdorf, , Amt
Eberbach, Bauer Adolf , Unterl . in Billigheim , als Hilfsl . nach Die-
desheim , A. Mosbach , Beinert Marie , Unterl . in Mannheim , an
Höhere Mädchenschule in Pforzheim , Betz Elisabeth , Unterl . in Alten¬
heim , nach Wiesloch, Bahn Emil , Unterl . , zur Zeit beim Militär
nach Waldstetten . A. Buchen, Braun Hermann , Schutt . , als Hilfsl
nach Bulach . A . Karlsruhe , Britsch Else, Hilfsl . in Oberachern, nach
Ueberlingen , Bundschuh Otto , Unterl . in Freiburg , als Hilfsl . nach
Steinach , A . Wolfach, Ehlgötz Arthur , Zeichenlehrkandidat an der
Realschule in Sinsheim , als Derw . einer Lehrerstelle an die Leffing-
fchule Mannheim , Eiermann Kamill , Schutt ., als Hilfsl . nach Grorm
bach, A . Sinsheim , Frank Gustav, Schutt ., als Hilfsl . nach Haslach, A .
Wolfach, Gilbert Jakob , Hilfsl . in Freiburg , nach Renchen, A . Achern .
Götz Alfons , Hilfsl . in Beuren , nach Geitzlingen, A . Waldshut , Gritt -
mann Heinrich. Unter ! . , zur Zeit beim Militär , nach Neunkirchen, A
Eberbach, Hall Max , Unterl . in Muggensturm , an die Seminar
übungsschule in Ettlingen , Hammer Emil , Unterl . in Karlsruhe , nach
Walldürn . A. Buchen, Heintz Karl , Unterl . und Realschulk. in Pforz¬
heim , als

'
Verw . einer Lehrerstelle an Bürgerschule Kandern . Hirsch

Alfred , Unterl . in Freiburg , als Hilfsl . nach Steinach , A. Wolfach
Hofheinz Karl , Unter ! ., zur Zeit beim Militär , nach Leopoldshafen .
A . Karlsruhe , Holl Marie , Hilfsl . in Karlsdorf , nach Oberhausen , A.
Bruchsal, Honeker Friedrich , Realschutt ., als Verw . einer Lehrerstelle
an Bürgerschule Stockach , Jäger Albert , Unterl . zur Zeit beim Mili¬
tär , nach Rotzel, A. Waldshut , Kämmerer Friedrich , Unterl . . zur Zeit
beim Militär , nach Niklashausen , A. Wertheim , Klein Hermann ,
Unterl . in Neckargemünd, an die Seminarübungsschule in Ettlingen ,
Klippstein Oskar , Hilfsl . in Murg , nach Sasbachwalden , A . Achern ,
Lepp Wilhelm , Unterl ., zur Zeit beim Militär , als Hilfsl . nach Nie¬
derbühl , A . Rastatt , Melzer Karl . Unterl ., zur Zeit beim Militär ,
nach Karlsruhe , Neu Karoline , Hilfsl . in Friedrichsfeld , nach Eutin¬
gen , A . Pforzheim , Prag ! Anna , Hilfsl . in Offenburg , als Unterl . an
Höhere Mädchenschule in Pforzheim , Ratzel Friedrich , Hilfsl . in Kie¬
selbronn , nach Edingen , A . Schwetzingen, Reich Reinhard , Schulk . , als
Hilfsl . nach Fröhnd , A . St . Blasien , Riegler Hans , Hilfsl . in
Schwarzach, als Unterlehrer nach Neckargemünd, A. Heidelberg,
Schavinger Emil , Unterl . in Weinheim , nach Pforzheim . Schab Anna ,
Unterl . in Freiburg , nach Altenheim , O . Offenburg , Schäfer Michael,
Schutt ., als Hilfsl . nach Joostal , A . Neustadt, Schmidt Albert . Unterl .
zur Zeit beim Militär , nach Illingen , A . Rastatt , Schlietzler
Gustav , Hilfsl . in Liedolsheim , nach Büchenbronn , A . Pforzheim ,
Schollmaier Friedrich , Unterl . in Neunkirchen, nach Mannheim , Sieg¬
warth Eugen , Unterl . , zur Zeit beim Militär , nach Hilpertsau , Amt
Rastatt , Strohmeier Joh . Baptist , Schulv. in Einbach , als Unterlehrer
nach Urloffen , A. Offenburg , Wehrle Albert , Hilfsl . in Oestringen ,
als Unterl . nach Leimen, A . Heidelberg , Wieland Franz , Unterl . in
Freiburg , als Hilfsl . nach Unteribental , A . Freiburg , Würfel Ernst ,
Unter ! , in Wilferdingen , als Hilfsl . nach Langensee, A . Schopfheim
(nicht nach Schollbrunn ) , Zoll Leopold, Schulk., als Hilfsl . nach Mark¬
dorf, A . Ueberlingen , Zumstein Karl , Unterl . in Leopoldshafen , nach
Huchenfeld , A. Pforzheim .

mam Nur kurze Zeit!

Kar ,lss * isliie -'F !' es4ff » 2atz .

! Heute , Dienstag , den 3. September , abends 8 '/« Uhr:

AckM 6ala garafleflft
Morgen, Mittwoch , den 4 . Sept . :

robs Vorstellungen
Nachm . 4 Uhr : Abends 8 % Uhr :

Grosse Kinte M
‘ GslasVorstelluag

In jeder Vorstellung ein Programm , bestehend aus
20 Attraktions -Nummern 20 .

Preise der Plätze :
8-~

II. Platz M . 1 .
. Platz ' nicht num . ) M . 1 .50,

Galerie ' Stehplatz ) M . — .50.

Xur in den Nachmittags - Vorstellungen zahlen Kinder unter I
12 Jahren halbe I ’ reäse , abends volle Preise .

Biälet - Vorverkauf :
Zigarrengeschäi

't M. Heller , iloflief . , Kaiserstr . 179 , Tel . 1843 ;
Zigarr . ngesch . E , Beet , Kaiserstr . 113 , Ecke Adlerstr ., Tel . 3069 .

NachSchluss der Vorstellung StraHsübahir .vagen nach allen Richtungen

HUT Alles weitere siehe Anschlag .

iSiiSt

14099 j
' -u

Cafe Bauer

itlOF
Eintritt frei.

mim
Herrn. Wolf :.

nsionafVi
Beftempfohleneö HanÄ (besteht 25 5,ehre).

Spezialfach : Feine Nmgaugsformen , gelehrt und praktisch geübt —
gewandte Sprache zu sicherem Verkehr . Briefstil — (Charakter¬
bildung nebst and . Lehrfächern. Vorzügl . Musikunterricht — Tanz¬
stunde . Näheres Prospekt. , 6067a5.5

Vruckürbeiten jeder Art

^odes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mitteilung , daß unsere gute Mutter

Geometer - Witwe
heute nacht 1 Uhr sanft ins bessere Jenseits entschlummerte.

Im Aufträge meiner Geschwister :
Ludwig Jung .

Karlsruhe , 3. September 1912.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 2ffz Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt . — Trauerhaus : Luisenstr . 5.
Es wird höfl . gebeten, auf speziellen Wunsch der Entschla¬

fenen von Kranzspenden und Kondolenzbesuchen abzusehen.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheidenunserer lieben Schwester, Schwägerin und Tante

Lina Meyer
sprechen wir unfern innigsten Dank aus .

Namens der trauernd Hinterbliebenen :
Familie Mitzell .

Karlsruhe , den 2 . September 1912 . B29491

Trauer -Hüte
aus nur la. Crepe

in jeder Preislage stets vorrätig
11143*

S . Rosenbusch , Kaiserstr. 137;

sin Geschmack und Qualität ist meine

WM- Reformbuttei :
allerfeinste Frucht -Mara . Dieselbe ist im Geschmack
fast nicht mehr von Kuhbutter zu unterscheiden
und findet sich auf feinem Tische . Enorme Erspar ,
nis gegen Kuhbutter . Eigene Quantatsmarke .

VS" Pfund S0 Psg.
Reformhaus Neubett
Kaiferstratze ISS und 87 , Laden Kreuzstraste 18.

Loden -
eiennen

Herren - Pelerinen Mk.
Burschen - Pelerinen .

7 .50 9 . 50 12 .00 bis 16 .00
Mk . 6 .00 7 . 50 bis 10 .00

f f § Sl, E. Hahn.

slepniieitskauf!
Grosser Posten Pferdedecken per Stück 3 Mk., jede

Grösse ; ein grosser Posten HerreasJoKe , nur gute Qual . ,
in jeder Preislage . Durch wenig Spesen des Ladens bin
ich in der Lage sehr billig zu verkaufen . — Lagerbesuch
ohne Kaufzwaug . B29398

Kaiserstrasse 49 .

Wchmhe- msö NWurje
beginnen jeden Monat am 1 . u . 16.
Johanna . Weber , Privat -Zu -

schneidcschule , foerrenftr . 33. U(,l7.10

Zur Lieferung kompletter

» W - 8MlIk. ,KNK .
6 Fauteuils , 6 Polsterstühle, 8 eck.,
pol . Tisch , vast , für Wartezimmer ,
vollst . s. schön . Bett , h . Haupt 76
vollständ. Betten 60 und 45 Jl

empfiehlt sich bei reellster Bedienung
P . Feedcrle , MgökifchrMm !
Ludwig - Wilhelmstraste Nr . 17.

Großes Lager am Platze.
Solide , kräftige Ware zu äußerst
3 .1 billigen Preisen . Bu9673

Diwan , rot , 3 Taschen
sofa , schön bezogen
polierter Sd )reibtisch

. zcrlegb., lack. Kleiderschrank
! kl . Waichkommode m . Nachtt.

weg.MMMMvMkW ,
an verkehrsreicher Straße gelegen,
wo sehr viele Miete eingeht . Großer
Wirtjchafts - Garren und Gemüse¬
garten , mit Kegelbahn, eingebaut .
Kühlhalle ; wäre für einen Metzger
sichere Existenz, da in jenem Sradt -
teil keine Metzgerei vorhanden ist.
Offerten unter Nr . B29ü8ä an die
Exped. der „Bad . Presse " .

&
Einrichtung , elegante Helle , für nur
180 Mk. zu verkaufen . B29581

Möbelhaus Werner , Schloh -
platz 13 . Eing . Karl - Friedrichstr .

mit eiaiener Platte ,
_ _ . > Waschtisch , Bügel¬

tisch , Bettstelle m . Patentrost billig
zu verkaufen . B29577

Borkstratze S8 , park.
Manie ! und Zarkett ,

gut erh ., bill . zu verkauf. B»z. i
Schillerstrahe 33, 4. St ., Iß .

20 Jl
26 JC
26 Jl
26 Jl

_ _ _ _ _ 20 Jl
groß . Fauteuil m . hob . Lehne 15 J (
lchön . Küchenschr .m .Fliegenfchr. 18^ :
geschnitzte antike Standuhr 60JI
groß . pol . Biedermeier - Schrank

mit Wäscheabteilung 50Jt
schön. Spiegel ti Jl , Tische 8 u . 4Jl
Federbett ., Still -, Dirnstbotenbetten ,
sind billig zu verkaufen.
B29566 Lessingstr. 33 , im Hof .

EiMmtge Schränke ,
! l und 17 Jl , kompl . Halbfranz.
Betten , 38 und 43 ,11. 5829584.2 .1

Ludwia- Wilhelmstr . 18 , Hof lks .

Gaslampen '
Verkauf.

Sie staunen , wenn Sie !
die Preise meiner 5 Schau-

I seniler sehen . 13418 .6.4 |

2ö °
/o Rabatt

! aus sämtliche reell aus -
j gezeichneten Preise .Nur prima Ware .

leoii Hahn ,
Fnstallationsgeschäft ,

I Kreuzstratze 3, Ecke Zirkel.

/
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Anwaltsgehilfe .
Stuf ein hiesiges Anwattsbüro

wird ein junger Mann oder ein
Fräulein , welche schon aus einem
Anwaltsbüro waren , auf sofort ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 14083 an
die Expedit , der „Bad . Presse " erb.

Für mein Ausstatt -Geschäft
suche ich per 1 . Oktbr . einen
tüchtigen

Commis.
der in der Weißwaren - oder
Manufakturw. - Branche tätigwar . 14091 .2 .1

D. H.

Stelen besetzt. ÄfS 1
.
1

0 . I . Bilfinger, Grabkreuzfabrik .Offenburg i . B . 8372a

Ges nch t Wird redegewandter
solider Mann von gutemder seinen

l von gutem Aeußeren ,. . .. .. -- Beruf wechseln und
für eine große VolkS-Berstchervngs -
Kesellschaft dauernd tätig sein will.Borkenntnisse nicht erforderlich , da'irakt. Anleitung erfolgt . Brauch,
jarer Bewerber erhält 126—150 JCAnfangsgehalt .

Offerten unt . Nr . B29561 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

dl

Reellen Verdienst
sichern sich dauernd Leute allerStande durch den Vertrieb einer
großartigen Neuheit . Kein Kapi¬tal oder Laden nötig . Auskunftkostenlos. Angebote unter Nr.3329350 an die Expedition der
»Badischen Presse" erbeten . _ 2.1

Lehrling
für technisches Büro gesucht. Be¬
vorzugt Berechtigung z . einj . freiw .Dienst . Vergütung wird gewährt .
Celltralheir . - Bauanst . Fplfz Gohr,2 .1 Bachstratze 46. 14084

In gangbarer Kolonialwaren - u.
Delikatessenhandlung ist für einen
gutgeschulten Jungen 6236a

Lehrstelle offen
Kost und Wohnung im Hause.Gelegenheit z. Besuche eer Handels¬schule. Näheres durch :

Otto Tritsehler, Offenburg.

Buchhalterin,
durchaus gewandt und erfahrenin , kaufmännischen Arbeiten fürBüro und Laden per 1 . Oktober d.I . gesucht. Nur Fräuleins von
tadellosem Ruf u . schöner geläufigen
Handschrift wollen sich vorstellen.

Carl Sclialler ,2.2 Großh . Hoflieferant . 14003
Erbprinzenstratze 40 .

Vtichhalterin
rüchtige, für Kolonialw .- n . Delik .-Geschäst, auf 1 . Oktober gesucht .Offerten unter Nr . 14066 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb .
LMligeBerdUeriime».Kaufmann . Verein für wcibl .Angestellte . Karlsruhe .

Amalienstraße14d. 14051 .2.2Sprechstunden tägl . v. ffzIO —1 Uhr.Kostenlose Stellenvermittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

branchekundig u . gewandt im
Verkauf , für mein Spez .-Wäsche- und Ausstattungs -
Geschäft per -sofort oder
1 . Oktober gesucht.

Offert , m. Gehaltsansprüch .,
Zeugnisabschriften und Bild
erbitte unt . Nr . 14090 an die
Exp. der „Bad . Presse." 2.1

. Schuhbranche .
' Eine durchaus branchekundige

Verkäuferin
findet auf 1 . November in hiesigem
Geschäft angenehme Stellung .

Offerten unter Nr . 14061 an die
Exvedition der „Bad . Preffe " erb

tzvchuhbranche.
Wir suchen zum baldigen Ein¬

tritt tüchtige, branchekundige

Verkäuferin .
Offerten mit Gehaltsansprüchen ,Zeugnisabschriften u . Angaben des

Eintritts . 6347a.2.2
SchMMHabererLMsz (3tal).

liier KW«
gesucht auf 1 . November fürdie Lungenheilstätte Fricd -
richsheim (Amtsbezirk Müll¬heim. Baden , mit 232 Krankenund 40 Bediensteten). Der
Koch muß verheiratet , die
Kochm kann auch ledig sein .Em kinderloses Ehepaar wird
oevorzugt, wenn die Frau des
Kochs als Beiköchin , Wäscherin,Büglerin oder dergl ., bezw .wenn der Ehemann der Köchinals Hausdiener , Wärter oder
dergl. Stelle annimmt .Vor- und Zuname , Geburts¬
zeit, Geburtsort , Wohnort,Familienverhältnisse f. Mann ,Frau und Kinder sind an¬
zugeben, sowie die Dienste der
letzten 5 Jahre , unter Vor¬
lage derDienstzeugniffe , ebenso
Lohnanspruch und derzeitige
genaue Adresse . 14080
Anmeldungen an dieLandes -

verstchernnasanstalt Badenin Karlsruhe (Kaiser -Allee 8)spätestens bis 21. Sept . 3.1

Damenschneider ,
pünktliche Arbeiter , auf Jackett u.Mäntel , sucht sofort für dauernd
Jos . Blumenstctter ,Herren - und Damenschneider,Telephon 1348 . Steinstraße 21 .

Tüchtige selbständige

*33 S«< Silialleiletinnen
finden Stellung . 8329506

Cigarren - II aus ,Waldhornstraße 25 .

Lehrmädchen
aus guter Familie auf 1 . Oktober
gesucht . 8329582

Robert Knauss ,
Papierhandlung . Kaisers» . 159 .

eiir
gesucht . 6339a

Norheimer & Cie.,
Ludwigshafen a. Rh .

Tüchtiger selbständiger

UchnmJilWiltellr
kann sofort eintreten bei 14092
L. Körner, Karlstratze 26.

Tüchtige

Metall-Former
und Metzer

werden angenommen bei
Gebrüder Kepp -

Pforzheim . 6363a
M aschinen arbetter

für
Holzbearbeitungsmasch .

Ein tüchtiger, zuverlässiger Ma¬
schinenarbeiter , an allen Maschinenbewandert , kann sofort eintreten beiErnst Weiland , Karlsruhe .

Schillerstraße 26 . B29538

HmsiWMMerOesnch.
Gesucht auf,15 . September sol .,zuverlässiger Kutscher , der in der

Pserdepslege durchaus bewandert
ist und gut -fahren sowie reiten
kann. Nur Bewerber mit guten
Zeugnissen, ledig oder verheiratet ,mit nur neiner Familie , wollen
sich melden unter Nr . B29486 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Gewandter , znverläsfiger

Kutscher ,
stadtkundig, mit guter Empfehlung ,für dauernd gesucht . 3329456.3 .2
DampfwaschgnstaltC .Bardnseh

ttlingen .

Fnhrkne
jüngerer , stadtkundig , sofort
gesucht . 14098

Karlstraße 12, Laden .

TWze Witte
bei hohem Lohn sofort gesucht .

Näh . Yorkstr . 25 . 1 . St . 14096

WRtg - ßglSl.
®udje zu in sofortigen Eintritt

einen kräftigen Hausburschen ,welcher stadtkundig ist , radfahrenkann u . Lagerarbeiten machen muß .Solche, welche schon in Eisenhand¬
lungen gearbeitet haben , erhalten
den Vorzug. Gute Zeugn . Beding .
Julius Kahn , UenhanölUU

Waldstraße 33 . 14089

wird auf 1 . Oktober ein solides,reinliches^ Mädchen , ^
das gut bürgerlich kochen und jed.
Hausarbeit vorstehen kann, in
kleine Familie von 2 Personen .
Vorzustellen vormittags dis 3412,
nachmittags bis 5 Uhr . 29497

Borholzstraße 30, III .
Tüchtiges , fleißiges
MäcLclion

welches bürgerlich kochen kaun, für
Küche und Hausarbeit auf 15. Sept .
gesucht . 14086 .3 .1Zu erfr . Kaiser -Allee 58 , i. Lad.
» M« WWeiI. L 'L7
auf 1 . Okt. zu kl . Beamtenfamilie
n . Ettlingen gesucht . Guter Lohn.Zeugn . an Frau Prof . Thoma ,Douglas str. II .Karlsrube . SB***2.1

SMWSArlieilsWt
Pforzheim ,

westl. Karl - Friedrichstraße 86
Kostenlose Stellenvermittlung !
Wir suchen per sofort oder auf

1 . Oktober d. I . bei den höchsten
Löhnen : 6299a.2 .2

Privat -Personal :
Köchinnen.
Mädchen für alle Hausarbeit »
Zimmermädchen, welche nähen u .

bügeln können,
Kindermädchen, einfachen, bessere;

Wirtschafts-Personal :
Köchinnen.
Kaus » und Küchenmädche »,Zimmermädchen.

Das Arbeitsamt ist geöffnet an
Werktagen von 8—I2ff, Uhr vor¬
mittags und von 1/s3—1%7 Uhr
nachmittags ; an Sonn - u. Feiertagen von II —1 Uhr mittags .n. Slelle»We» :

"°
L°;A" '

Zimmermädchen, Mädchen , welche
kochen können, jüng . Kindermädch.,Haus - u . Küchenmädchen.
Frau Anna Höfler , Zähringer¬
straße8, II, gewerbsmäßige© teilen«
Vermittlerin . SB29565
Z. Stellen finden:
Köchin in kl . , besserenHaushalt , die
bürgl . kochen kann, ebenso Allein-
mädchen u . Zimmermädchen durchLuise Zeller Witwe , Hirschstr. 25,Ht ., 2 . Stock , gewerbsmäßige Stel¬
lenvermittlerin . 8329410

Jüngere , gut empfohlene

UI
per 10 . September gesucht . Zu er¬
fragen unter Nr . 14029 in der
Exped. der „ Badischen' Presse"

. 2.2

Mädchen
das bürgerlich kochen, sowie sämtl .
Hausarbeit verrichten kann, wird
in dauernd . Stellung zum 15 . Sept .gesucht.
14036 .4.2 Kaiserstr . 191. 3. St .

Suche für sofortoder auf 15. Septbr . ein jüngeres
Mädchen bei unter Behandlung.Zu erfragen Wilhelmstrafte 16,im Laden . 8329583

Jung . , willig . , ehrlich. Mädchen
zur Mithilfe rm Haushalt per sof.oder 15 . September gesucht .B29369 Wilhelmstr . 53 , Part .

Ein kräftiges , fl. Mädchenfür Hausarbeit sofort gesucht .B29426 Sofienstr . 41, III . St .
Ein ehrl . , fleiß . Mädchenfindet sosortStellung bei B29401

A. Rothschild , Markgrafenstr . 20 .
süchtiges Mädchen wird gesucht '

Frledrichsplatz 3, 4 . Stock .Zu erfragen im Läden . B29571
Ein williges , fleißig »s Mädchendas schon gedient hat , auf soforoder 15 . d . M . gesucht. B2957I

Jollystraße 16 , 1 . Stock.
Saubere fleißige Frau odei

Nlädchen für vormittags gewitztOfferten mit Lohnansprüchen untNr . B29542 an die Exped. de:
.Bad . Presse" erb.

Persekte iinlegeritt
für Steindruckmaschine sof . gesucht.B2«»!.2 .2 W. Reiser, Kreuzstr . 16 .

Modes .
Eine tüchtige Zuarbeiterin für

sofort oder 15 . September gesucht .E . Naumann , Modes,
Waldstrabe 49 . 8329492

Junges Mädchen, welches sich fürden Laden ausbilden will , gesucht .

MHim - Men
Fräulein , durchaus perfekt irim Sticken und Stopfen auf de

Maschine, wird von großer Näh
Maschinenfabrik hier gesucht.Scbriftl . Offerten unt . Nr . 1408
an die Exped. der „ Bad . Presse ''

Bügeln i5 .8
könnenMädchen gründlich erlernen ,hiernach zu Berus tätig sein . 13183
Dampswaschanstalt Schorpp,Karlsruhe . Wcstendstr . 29b .

Wretter Ächnllm
sucht Nebenbeschäftigung in zeich¬
nerischen Arbeiten (Entwässerungund dergl .) 2 .1

Offerten unter Nr . B29564 an die
Expedit , der „ Bad . Presse " erbet .
Gebildeter Kaufmann ,
30 Jahre alt , direkt vom Ausland
zurück und der englischen Sprache
mächtig, sucht Vertrauensposten ,wenumöglich in Karlsruhe . In .Res. Gefl . Angeb. unt . B29461 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.
Kleiner ÜZerlromiispHea

gesucht,
welcher in halbtägiger Arbeitszeit
(eventl . in englizcher Arbeitszeit )
erledigt werden kann, gleichviel, ob
ans Kontor , Lager oder Bank, auchals Vermögensverwalter , Privat -
Korrespondent oder Aehnliches.Suchender . Ausgang der Vierzig ,bisher selbständiger Großkaufmann ,ist auf kaufmännischem Gebiete
routiniert , im Bank- und Börsen¬
wesen erfahren und beherrscht die
französischeSprache . Prima Refe¬
renzen . Ganz mäßige Honorar¬
ansprüche. Offerten unter 8 . 2836
an Haasenstein # Vogler , A -G .,Karlsruhe i. Baden . 13390

^erte X
Daubranche .

General -Vertreter erstklassigerArtikel sucht zur Mitführuug weit .Artikel gegen Provision .Gefl. Offerten unter Nr . 14073
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Gluckstr. 19, 2. St .. Mühl¬
burg , schöne Drei -Zimmer -
wohnnng mit Erker , Loggien ,
Bad , Speisekammer , großer
Küche, Veranda , gr . Mansarde ,
mit allem Zubehör , wegen
Versetzung auf 1. Okt. zu
vermiete « . 10005 *

Näheres parterre .

Junger Mann ,
militärsrei , schreibgewandt, suchtdauernde Stellung gleich welcherArt . Gefl . jildr . unt . B29439 audie Exped. der ..Bad . Preffe " erb.

Chauffeur
(gelernter Mechaniker) selbständig.Reparateur . suchtalsbald Stellung .Offerten unter Nr . B29128 an die
Exvedition der „ Bad . Presse" erb.

Draisstraßei , Ecke Gabelsberaer-
straße , in nächster Nähe der höher.
Mädchenschule, ist in neuem Hauseeine schöne, moderne
3 Zimmerwohnung
mit Bad u . sonst. Zubeh . , i . 2 . St .,per 1 . Okt. d. I . zu verm . Näh. bei
H. Vieler , Kaiserstr . 223 . „»«, .5. 1

Fraulein ,das einen Kurs der Frauenarbeits¬
schule besuchte , wünscht sich im
Weißnähen weiter auszubilden .Karlsruhe bevorzugt.

Gefl. Angebote unter Nr . B29563
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Boeckhstraße 22 , 3 . Stock,mit schönem Balkon , Veranda ,Badezimmer u . Zubehör weg¬
zugshalber auf 1 . Oktober od.
später unt . sehr günstigen Be¬
dingungen zu vermieten . Näh.im 3 . Stock , links . 8329382

Aelteres tüchtig . Mädchen
sucht Stelle als Köchin in gutem
Hause . Zu erfragen B29536

Marrenstraße 11 , 4 Trepp .

.
Kill besseres MWe»

mit guten Zeugnissen, in allen
Arbeit , bewandert , sucht Stellungsofort od . 15. Septb . Offerten an
Färberstr . 13 in Ettlingen . 83““°°

Auf 1 . Oktober ist im 4. Stock
eine schöne 2 Zimmerwohnung zuvermieten . Zu erfragen Krieg¬
straße 190, im Laden . B29427
Amalirnstraße 15 schöne Parterre -
Wohnung , Hths . . 2 Zimmer und
Küche auf 1 . Okt . zu vermieten .
B29518 Näheres 2. Stock , Vdhs.

'ißÖilrflPtt das bürgerl. kochen
«vlUvUJtiil , kann, sucht Stellung ,
zu kl. Familie . B29549.2.1Zu erfrag . Hebelstraße 1 , 3. St . Amalienstr . 33, Seitengeb ., Part .,frdl . 2 Zimmerwohnung an ruh .,kleine Familie zu vermiet . Näh.

Vorderhaus .
' 8)29150 .3.2

Milse, bessere Fm
gesetzten Alters sucht Stellung in
einem Haushalt , woselbst sie sich
in allen vorkommenden Arbeiten
nutzbar machen kann. Offertenunter Nr . B29552 an die Expedder „ Bad . Presse" erbeten . 3.1

Boeckhstraße 2, III . , per 1 . Oktob .
schöne, große 4 Zimmerwohnung
mit Balkon , Veranda , 2 Maus .,
Küche . 2 Keller usw . zu vermiet .
B29450 Näheres parterre .Frau sucht B29535

, Monntsstelle
.Humboldtstxaße 22 , Hinterhaus .

Boeckhstraße 15, II . , schöne Fünf -
Zimmerwohnung . Bad , Balkon,Veranda u . reich ! . Zugehör per
sofort oder später zu vermieten .
B29513 Näh . Karlstr . 94, Part .

Eine gutgehende

hllllMMlilll
in der Nähe Karlsruhe , an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
mieten . 9714
Mühlbmger Brauerei

vorm. Frriherrl . von Seldenecksche
Brauerei

Karlsruhe - Mühlburg.

Brunncnstraße 3a ist eine Helle
3 Zimmerwohnung bis 1 . Okt .
zu vermieten . B29240

DouglaSstratze 11 ist schöne Man¬
sardenwohnung von 2 Zim . und
Küche sof . od . spät , zu vermiet .
B29433 Näh . daselbst Part .

Durlacherallee 29a ist eine schöne
Fünf -Zimmerwohnung mit Ver .,
Badz . u . reicht. Zub . auf 1 . Okt .
bill . zu verm . Näh . Part . B29384

Gerwigstraße 52 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung wegzugshalb,
billig zu vermieten . Zu erfragen
Gerwigstraße 60 , vart . 8329511

Gottesaucrstraße 13 ist eine
Wohnung im Linterhause , besteh ,
aus 2 Zimmer , Küche , Keller
auf 1. Okt. zu vermieten . B29515

Zu erfragen im Laden.

Eine größere und eine kleinere

Wirtschaft
in Karlsruhe , beide gut gehend,
sind an tüchtige, kautionsfähige
Wirtsleute per 1 . Okt. zu vermiet .

Gefl. Offerten unt . Nr . 13376 an
die Exped. der „Bad . Preffe ". *

Kaiserstr . 39, 4 . Stock, ist großes
Zimmer , unmöbl., mit Küche auf
1 . Okt. zu vermieten . 8329672

Körnerstr . 20 ist auf 1 . Oktober im
4 . Stock eine 2 Zimmer -Wohnung
mit Glasabschluß an kleine, ruh .
Familie zu vermieten . Anzuseh.
von 10 bis m Uhr . 8328335

Zu erfragen parterre .

Sofort oder später
finden z» oetmiefe»

in erster Geschäftslage, mit od .
ohne Wohnung. 13790 .5.3
Drogerie A . Peter , Durlach .

Luisenstr . 56 , Vdh. , II . , ist eine
schöne Zweizimmerwohnung bis
1 . Okt. zu vermieten . B29451

Laden
mit Zweizimmerwohnung ist auf
sofort oder später zu verm. B29570

Zu erfrag . Luisenstr . 50, 2 . St .

Rinthcimerstrafie26 ist eine Woh -
nung von 3 Zimmern und Zube¬hör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst oder Eisenlobr -
strnße 26 , 2 . St . . Tel . 1453 . 14082

Scheffelstrnße 6 , II . , ist ein schön.
Mansardenzimmer mit Küche u.
Keller an ruhige Frau zu ver¬
mieten . B29471Durlacherstr.51

ist ein Laden nebst schöner 2
Zimmerwohnung , evtl , auch als
Wohnung allein , auf sofort oder
1 . Okt. zu vermieten : desgl . jeeine 2 U . 3 Zimmer -Wohnung .Zu erfr . Borderh . 2. St .

Schillerstraße 5 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung samt Zubeh.
wegen Versetzung auf 1 . Nov . zu
verm . Zu erfr . Part . B26665

Nrhiitsernütraße 25
schöne Mansardenwohnung , zwei
Zimmer , Küche , Keller Per I .Okt.
zu verm .̂ Näh .^part ._ 8329538

Schützenstraße 54, Stb . eine Zwei-
Zimmerwohnung und eine Man¬
sardenwohnung mit 2 Zimmern
auf 1 . Okt. zu vermieten .
B29434 Näheres Vdhs . 3. Stock .

3 Zimmer zu vermieten,
geeignet als Bureau od. Wohnung.

Zu erfragen Herrenstratze 15 .
Briefmarken laden. 14039*

Als Garage,
große Werkstätte

2c. zu verwendende Räume
find zu vermieten per sof . od.
später . Zu erfragen bei Herrn
v . Chrustschoff , Sophien-
stratze 41. 12456*

Beilchenstr. 37 ist eine Dreizimmer¬
wohnung Part , auf 1 . Okt. an kl .
Familie zu vermieten . B29556
Näheres II . Stock .

Waldbornstraße 44, Hths . 3. St .,ist eine kl . 2 Zimmerwohnung ,
Küche u . Keller an kleine Fam .
sofort oder sväter zu vermieten .B29519 Näh . Hinterhs . Part .

Werdcrstraße 55 ist eine kleine
Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Kel¬
ler ans ioiort billig zu vermiet .
B29514 Näheres 2 . Stock .

« IMS z» »Wiese».
Friedrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel- Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf 1 . Okto¬ber d . Js . zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St . 12009 *

Wielandtstraße 6 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung im Seitcnb .aus 1 ? Oktober zu vermieten .

B29516 Näh . 3 . Stock , Seitenbau .
Friedrichsplatz 11
ist eine herrschaftliche Wohnungmit 7 Zimmern u . Veranda auf
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst eine Treppe hochbei Ludwig Weilt . 10636

Wilhelmstraße 34 , IV . . ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung mit
allem Zugehör zu vermieten .B29512 Näheres daselbst .

Wilhelmstr . 46, II . . 3 schöne Zim-
nier , Küche , Keller , Mansarde ,Gas , Kloset an kleine Familie
auf 1 . Okt. zu vermieten . Näh.I . Stock. B29551

Kaiser -Allee 41
ist eine große . schöne Sechs-
Zimmerwohnnng mit reichlichem
Zubehör im 2. Stock auf 1. Okt.
zu vermieten . 12468

Zu erfragen im 3. Stock .

Wilhelmstraße 56 ist eine sehr
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zuaehör auf 1 . Oktober 1912 an
rnbiae Leute zu vermieten .
8329286 Näh . das. 2 . Stock l.Karl - Wilhelmstrahe 26

3. oder 4 . Stock , B29447
schöne 5 Zimmer -Wohnungmit Balkon, Baderaum u . Maas .,

auf 1 . Okt. zu vermieten . Näheres
daielbst im Büro oder Part . 6 .1

Wohn- und Schlafzimmer , fein
möbliert u . sehr geräumig , sofort
zu vermieten . B29529
Gartenstraße 31 , 1 Treppe hoch .
Fein möbliertes Zimmer an

besseren Herrn sogleich zu verm.
(Alleinmieter ) . Lesflngstr. 12 . eine
Tr . , nächst d . Kaiserallee . B29412

Per 1 . Oktober zu vermieten
Lammstr. 7, 3 Treppen , 4 Zimmer ,
Küche, Keller, Preis 500 Mark.Evtl . 8 Zimmer , auch passend zu
Bureau -Räumlichkeiten. 14035

Zu erfragen Cafe Bauer .

Gut möbliertes Zimmer , nach d .
Hof gehend, billig zu vermieten ,
ev. auch mit Pension . B29560

Herrenstraße 16» Hl ,

Schönes modern möbl. Zimmer
mit od. ohne Pension sofort zu
vermieten . B29558

Kaiserstraße 245 . III .
Gut möbliertes Zimmer mit

sep. Eingang ist aus sof . zu verm .
B29531 Kaiscrstraße 33, IV . St .

Ein grobes Mansardenzimmer ,unmöbliert , mit Kochofen ist auf
1 . Okt . zu vermieten . B29510
Näh . Leopoldstr . 17 , Vdhs . Part .

Amalienstr . 19 , 1 Treppe , ist ein
einfach möbliertes Zimmer mit
guter Pension an einen sol . Herrn
billig zu vermieten . B29330.2 .2

Erbprinzenstr . 22, III . St . , ist ein
großes , gut möbl. Zimmer bei kl.
Familie an einen soliden Herrn
zu vermieten . B29532

Gottesauerstr . 23, II . St . , links ,
ist ein gut möbl. Zimmer mit
separat . Eingang sofort zu ver¬
mieten . 8329540

Hans Thomastraße 9, 2 . St ., (Sing.
Stephanienstr . , ist ein gut möbl.Zimmer mit Pension an soliden
Herrn zu vermieten . B29428

Hirschstraße 10, 1 Treppe, ist ein
schön möbl. Zimmer mit guter
Pension per sofort oder später zu
vermieten . B28746.6 .8

Kaiserstratze 5, II . St . , ist ein gut
möbl. Zimmer im V. Stock billig
zu vermieten mit od. ohne Pens .
Zu erfr . im II . St ., I. B29557

Kaiserstraße 74, 3 Treppen links ,
großes, modern möbliertes
Zimmer , in schöner Lage sofort
zu vermieten . B?9509

Kaiserstratze 227, Seitb . , 2 . St . , lks^ist ein 2fenstr . gut möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . Preis mit
Kaffee 18 Mk . B29569

Kapellenstraßc 2, II . , ist schön
möbl. Zimmer mit sep. Eingang
billig zu vermieten . 8329432

Kapellenstr. 72 , III .St . , ist ein gut
möbl. Zimmer ohne vis -a -vis so¬
fort oder später zu verm . B29530

Körnerstr . 11 . 2 . St ., in ruhigem ,
feinem Hause, ist Wohn- u . Schlaf¬
zimmer , sehr gut eingerichtet , zn
vermieten . B28802.3.

Kreuzstraße 16 , I Trepve hoch, erhält
solider Arbeiter Kost und Wohnung
zu billigem Breis . B29575

Kurvenstr . 10 1 . St ., ist ein schönmöbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten . B29562

Lammstraße 3, 1 Trepve , ist auf
1 . Okt . eleg . möbl. Salon - und
Schlafzimmer an solid . Herrn zu
vermieten . B29435

Lammstr . 6, 2 Treppen, , rechter
Aufg., ist ein sein möbliertes
Zimmer mit Klavier , auter
Pension zn60Mk . abznaeb . B29567

Lcopoldstraße 30 ist sofort ein ein¬
faches , möbl. Zimmer zu verm.

B29469 Zu erfragen 3 Trepp . , lks.
Scheffelstraße 6, II . , ist Wohn- u.
Schlafzimmer , sehr gut möbliert ,
zu vermieten . B29470

Schillerstraße 31 , Sb. , III . St . , I .,
ist ein gut möbl. Zimmer au bess.
Arbeiter bill. zu verm . 8329553

Steinstraße 7 , II . , ist ein gut
möbliert . Zimmer bei kinderloser
Fam . sogleich zu verm . B29406

Viktoriastraße 18, 3 Treppen , ein
gut möbl . Zimmer billig zu ver¬
mieten . B29507

Waldhornstraße 28a, IV ., ist ein
gut möbliertes Zimmer mit Pen¬
sion sogl . billig zu verm. B29508

Werdcrstr . 19, 3 . (stock , ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort zu ver-
mieten . B29481.2 .2

Weststadt. Leopoldstraße 25 , II . .
gut möbl. Zimmer , ohne Visavis ,
mit Pension zu verm. B29460

Winterstr . 18, 2. St . , lks . , nächst
dem Stadtgarten , möbl. Zimmer
zu vermieten . 33294(32

Zähringerstr . 12, III . , ist ein eins.
möbl . Zimmer auf sofort zu ver¬
mieten . B29555

Zirkel 9, 1 Treppe hoch , ist ein gut
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B29568

Zirkel 9 einfach möbl. Zimmer zu
vermieten , 2 Tr . hoch . 8329411

Pensions-Anerbieten.
Schüler hiesiger Lehranstalt

smdet gewissenhafte Aufnahme u.
Verpflegung b. kl. Familie . Emp¬
fehlung zu Diensten.

Gefl. Offert , unt . B29490 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

SWler oD. Siiiilerin
findet gute Ausnahme in der
FamilieeineshiesigenHauptlehrers -
Mäßigen Preis . Anfragen unter
8329547 befördert die Expedition
der „Bad . Preffe "

. 3.1

Herrschaftliche
Wohnung gesucht
von 6 oder 5 großen Zimmern ,
mit Bad und sonstigem Zube¬
hör, auf 1 . Oktober, resp. 1 . De¬
zember , von ruhigem Ehepaar .

Ausführliche Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . B29389
an die Expedition der »Bad .
Kresse" erbeten. 2.2

3 Zimmerwohnung
parterre oder 2. Stock , in ruhiger
Lage, zu mieten gesucht.

Gefl . Offert , unter 8329495 an
die Exped . der »Bad . Presse" erb.

Für Fraulein
das in Karlsruhe einen mehrmonat .
Kursus durchzumachen gedenkt, wird
auf 15. Sept . ein möbl . Zimmer
fesncht. Off . mit Preis ( einschl.

Borgen-Kaffee ) unter Nr . 8329544
an die Erv . der »Bad. Breße ". 2.1
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BUder-Einrahmungen .

Geeignete Hochzeits - und Verlobungs * Geschenke. Kaiserstrasse 128 , zwischen
Waid- u . Karlstrasse.

Eigene Werkstätte . Mässige Preise.

Bekanntmachung .
Von Montag , den 2. Sept . bis mit Samstaq , den 7. Sept . d . IS .,wird in nachstehenden Straßen die mechanische Reinigung des Wasser-

rchrnetzes sowohl tagsüber , wie auch nachts vorgenommen :.
Marienstraße .
Wilhelmstraße .
Riivpurrerstraße ,
Luisenstraße .
Augartenstraße .
Werderstraße .

Während der Dauer dieser Arbeiten laffen sich Trübungen des
Wassers auch in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden ;
außerdem ist das Ausbleiben des Wassers während dieser Zeit , nament¬
lich in den höher gelegenen Stockwerken, im ganzen Stadtgebiet nicht
ganz ausgeschlossen .

Ferner machen wir insbesondere darauf aufmerksam , daß bei Be¬
nutzung von Badeöfen entsprechende Vorsicht angewendet werden mutz .Es empfiehlt sich dringend darauf zu achten , ob dem in Benutzung
genommenen (brennenden ) Badeofen auch tatsächlich Wasser entströmt :beim Aufhören des Ausflietzens des Wassers ist sofort die Heizung
avzustellen, bezw . der Gashahnen zu schließen .Bon dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Atz
stellen der Wasserleitung in den einzelnen Straßen werden wir den
betreffenden Wasserabnehmern vorher noch besonders Kenntnis geben.

Karlsruhe , den 30 . August 1912 . 13933 .3 .2
Stadt . Gas -. Wasser- und Elektrizitätswerke .

• • • • • • • • • • • • •

Frauenarbeitsschule
des Bad . Frauenvcrcins , Abt . I.

Am 5 . September ds . Js . beginnen sämtliche Kurse
der Frauenarbeitsschule . Vormittagskurse täglich von
8—12 Uhr ; Nachmittagskurse mit durchschnittlich 4 bis
8 Stunden wöchentlich.

1 . Gründliche Ausbildung für häusliche Tätigkeit .
2. Handarbeitslehrerinnen . — Seminar s. höhere Schulen.
3. Gewerbliche Ausbildung für Weißnäherinnen , Kleider -

' macherinnen und Büglerinnen .
4. Ausbildungskurses. Zimmermädchenu.Kammerjungfern.

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstaltvolle Pension.
Anmeldungen werden von der Vorsteherin, Haupt

lehrerin Fräulein Josefine Mayer , im Anstaltsgebäude ,
Gartenstrahe 47 , von 10 — 12 und von 2— 5 Uhr , entgegen¬
genommen. Satzungen werden ebendaselbst abgegeben und jede
nähere Auskunft erteilt. 1117g

Der Vorstand der Abteilung I.

BadifdieCreuhan0s6elellf(halt
Telefon Nr . 1526

in . b. II .
Erbprinzenstr . 31 KARLSRUHE

übernimmt
Treuhand-Geschäfte aller Art

Arrangement«, Sanierungen, Liquidationen , Vermögensverwaltungen,Einzug von Forderungen, Mitwirkung bei Gründungen , Vermittlnng
von Teilhaberschaften 7021

zu coulanten Bedingungen und unter Wahrung strengster Diskretion .
iWMW

ransponÜöfÜütiÄDeutsche nobel
tmaitn W,

ürossh . Bad . Hofspediteur

Billig, gesund und bekömmlich
ist nach unserem Verfahren hergestellte NE " Dickmilch "WW
und empfehle solche pro Liter zu 12 Pfg. im Haus abgeholt.
Mitchversorgungsanslatt Karlsruhe

Telephon 1648 ._ 13367 * Gerwigstraße 84.

£ alzbrunner
Oberbrunnen

heilt
l * hp der fltmungs« und Verdauungs-1U44HV V 1 / v> organe, Gallensteine , Nieren « und

Blasenleiden , Emphysem, Hstbma sowie
Folgen der Influenza.

Utrtasdi 6istav Stritboll . BaA Salzbram i. Schlei .

Erste Markgräfler Obstversandstelle Rändern
empfiehlt u . versendet in Quantitäten von 20, 30, 40 , 50 bis 100 Pfund

MseWel, TasMiM unD ZioMgeil.Z
Bitte Preisliste zu verlangen UM- Echter Tannenhonig . -WC

Ia. Anthracit -Wrul-Brikets
besten und billigsten Ersatz für Anthracit , offeriere bis auf weiteres

zu Mk . 1 .40 per Ztr . frei Keller. 13475 .8 .4

Gustav Dohrenbach- Kohlenhandlung,
Karlsruhe , Sternbergstrasze 8.

fiimf -ffntmortc mit Firmendruck werden rasch und billigst an-
gefertigt in der Druckerei der „Badischen Presse“.

Schwimmbad.
Für Damen u. Mädchen geöffnet

^Werktags vormittags 9—11
Uhr nnd nachmittags 2
bis Uhr, sowie Freitags
v. 6— •/,8 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . “

Für Herren u. Knaben geöffnet :
„Werktags vormittags von
7,8 —9 Uhr und 11—2 Uhr
nachm . l/,5—8 Uhr . Freitags
nachm, nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstag vorm . 11 Uhr
bis abends 9 Uhr n. Sonn¬
tags 7,8 —12 Uhr •; „auch über
Mittag geöffnet “ . 9692

erhalten für

545 Mark
eine komplette Brautausstattung .
Dieselbe besteht ans :

Schlafzimmer : 2engl . Bett¬
stellen , 2 Patentrösten , 2 drei¬
teiligen Matratzen , 2 Schoner ,2 Polster , 1 zweitürig . Spiegel¬
schrank mit Kristallglas , Wasch¬
kommode mit weitzer Marmor -
platte , Toilettenspiegel . Nacht¬
tisch mit Marmorplatte , 2 Stühle ,
Handtuchständer .

Wohnzimmer : Plüschdiwan ,
Tisch mit Eichenplatte . 4 Stühle ,Vertiko mit Kristallfacettglas ,
Haussegen . 13917 .4 .2

Kücheneinrichtung : Kiichen-
bnffet mit Messtngverglasnng ,
Tisch. 2 Stühle , Hocker, Schaft .

Mit 2 Oberbetten und 4 Kissen
8V Mark höher . Die Möbel sind
nutzbaum poliert und gebe für
solide Ware extra Garantie .

Möbelhaus
22 Waldstraße 22

Neue hott.
4

3 Stück 20 4
1» Stück 60 4

Ia Kieler

Bücklinge
1 Stück 8 4

Ia Nürnberger

per Pfd . SO 4
1« Pfd .-Dosen 3 . 50

in Karlsruhe 14009
Ecke Marien- li. Aügartenstr .

MERKLEVIKTO
Karlsruhern
Kaisers tr 160

Grossherz . Hoflieferant Nachf .

Karlsruhe >. B.
Tel . Nr . 175 Kaiserstr . 160

W- Manöver - iü Reise-Konserven eie.
1 Suppen -Portions -Dose 75 4 ,

Kartoffelsuppe m. Würstchen
Erbsensuppe mit Speck und

Schweinsohren
Gemüsesuppe mit Rindfleisch
Bohnensuppe mit Speck und

Schweinsohren
Krebssuppe

Linsensuppe mit Frankfurter
Wurst

Königinsuppe (Hühnersuppe )
Grünkernsuppe mit Fleisch -

klösen
Mockturtlesuppe
Ochsenschwanzsuppe

Erbswürste mit Speck , Schinken etc . 30 -4
Rindergoulasch m . Kartoffeln
Kalbsgoulasch „ „
Ochsenfilet mit jungen

Gemüsen
Irisch Stew
Pickelsteiner
Hammelsragout m. jungen

Gemüsen
^ Rehbraten mit Maccaroni

Huhn m . Reis u . Champignons
Kalbsfrikasee
Kalbskopf en tortue

Saure Nieren
Schinken in Burgunder
Szegediner Gulasch
Rindszunge mit Capernsauce
Schweinszunge in. Sauerkraut
Rebhuhn m . Weinkraut
Hasenbraten
Fkft . Schweinsrippch . in. Kraut
Frankfurt . Haspel

„ Würstchen 4 Stück
„ Würstchen 2 Stück

. mit Kraut
1 Fleisch -Portionsdose JC 1 .15, Kochvorrichtung mit Trocken¬

spiritus "Stück 25 4
Verschiedene Fleisch -Pains in Dosen ä 60 4

Ragout fin , junger Hahn gebraten , junge Tauben gebraten ,
junges Feldhuhn gebraten , in Dosen , fertig gebraten .

Ochsenzungen in Dosen verschiedener Grössen .
Frankfurter - u . Halberstädter -Würstchen zum Sieden in Dosen .
Besonders grosse Portionsdosen ohne Kochvorrichtung nach

Hausmacher Art 85 4 die Dose .
Nudeln mit Schweinsgulasch
Reis mit Kalbskopfragout
Erbsenpuree mit Sauerkraut

und Pöckelfleisch
Weisskohl mit Hammelfleisch

Reis mit Hammelfleisch
Risotto mit Leber
Reis mit Rindfleisch
Linsengemfise mit Pöckel¬

fleisch . 14035
In Tuben : Senf , Sardellenbutter , Anchovy -Paste , condens .
Milch, condensierte Milch mit und ohne Zucker in kleinen
Dosen , pulvrisierte Aigäuer Trockenmilch , Friedrichs¬
dorf. Zwieback,Freiburg.Brezeln , Karlsb.Wasserzwieback .

Zum Abschluß von abgekürzten
Levensversicherungen auch ohne
ärztl . Untersuchung empfieblt sich
die Deutsche Lebensversicher¬
ungs - Bank . Act .- Ges ., Berlin ,
Subdirektiou Karlsruhe , Schlotz -
Platz Nr. 7._ 12189

Eine Uhrfeder einfetze*
kostet nnr 1 Mk. 25 Pfg .
Lin Glas , Zeiger je 25 pfg.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 9687

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,
Uhren -Reparatur -Anstatt

ECreuzstrasse 17 .

Ueber 6350a

zchliuiMwimglieileii
und deren Hebung.

Wichtige Broschüre ! Franko in
verschlossenem Kuvert , gegen
Einsendung von 4b 4 in Brief¬
marken . Zu beziehen durch
den Verfasser : Bücherrevisor
E . Ladage , Baden - Geroldsau

Gekrag. Kleider^
. Schuhe , Weißzeug u. s. w . wer¬
den am besten bezahlt von B28545

I ?. Brand -Knopf ,
6.4_ Durlacherstr . 58.

Ia. Zwetschgen
versende wieder incl . Korb per
Zentner Mk . S .— ab Station
. iachnahme. 6354a.3.2
©♦ Weipert in Rot (Salten).

Dauerwurst : Cervelatwurst
und Salami .

Delikateß - und Lachsschinken .
Teewurst : Braunschw . Mett¬

wurst , Rüggenwalder
Cervelatwurst .

Schwarzwälder Speck .
Maggis Fleischbrühe , gekörnt

„ Bouillon -Kapseln
„ Suppenwürze

Sardinen in Oel ,
Tonfische in Oel .
Gemüse - und Obstkonserven .
Konfitüren u. Marmeladen .
Potsdamer Salzstangen .
Bismarck -Cakes .
Kümmelkrüstchen
Maggis Suppenwürfel
Lieblgs Oxo-Würfel

„ Fleischextrakt .
Verschied . Käse . Pumpernikel in Dosen , geschnitten .

Ger . Bücklinge , Sprotten , Flundern , ger . Aal.
Feine Kaffees , Schokoladen , Tees , Bisquits .

Gurken und Mixed -Pickles in Gläsern .
Tafelsalz , Pfeffer , Paprika in Gläsern mit Streuer .

Feine Cognacs , Schwarzwälder Kirschenwasser , Zwetschgen¬
wasser . — Liköre , Champagner , Weine , Cognac Mousseux ;

Madeira , Sherry , Malaga , Portwein in Reiseflaschen .
Verschiedene Fruchtsäfte zu Limonaden .

Englische , russische , Wiener Drops . — Fondantpfeffermünz
in Rollen , Wibele , Hobies , Reis mit SchokoladeguB .

Holl. Rotinozwieback und Honigkuchen .
Leibniz -Cakes , Panganl , Duve , Albert etc .

Eicht Köln . Wasser , Alcool de Menthe
Zitronen,Melonen , Bananen . Neue Orangen u .Mandarinen.Trauben .
Bei Abnahme grösserer Posten Konserven entsprech . Rabatt .

Mädchen und Frauen mit dünnem ,
brüchigem oder schwachem Haar ,deren Sehnsucht prächtiges,

volles und üppiges

aar
ist, sei folgendes bewährte u. billige
Rezept zur Pflege des Haares em¬
pfohlen : Wöchenil. l malig . Waschen
des Haares mit Zuckers kombi¬
niertem Kräuter -Shampoon
(Pak . 20 Pf . ), daneben regelmäßiges'rüstiges Einreiben des Haarbodens
m .LuckcrsOriginal -ILrLutcr -
Haarwasser ( Fi . 1 .25 ) und
Zuckers Spezial - KrLutcr -
Haarnährfett (Dose 60 Pf .).
GroßartigeWirkung , von Tausenden
bestätigt . Echt bei Wilh. Tscherning,
Amalienstr . 10, C. Roth , Herren¬
straße 26 , Ott »Melier,Wilhelmstr .20,in Mühlburg : Apoth. M . Strauß .

Ml
gewährt Damen liebevolle streng
nskr. Aufnahme . B22883

Madame Kramer Nancy (France)
Rue du Generai -Fabvier 43.

Alle fragen
lieben ein rosig. , jugendfrisch. Antlitz,weiße, sammetweiche Haut u. bleu - ,dend schönen Teint . Dies erzeugt

Steckenpferd -Lilienmilch - Seife
v. Bergmann & Co ., Radebeul ,Preis ä St . 50 Pf ., ferner macht der

5502a Dada - Cream
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u . sammetweich. TubebOPf .bei :
Carl Roth, Hofdrog. , Herrenstr . 26,H. Bieter , Kaiserstr . 223 ,Otto Fischer, Karlstr . 74,Wilh . Baum , Werderstr . 27 ,Jul . Dehn Nchf. , Zähringerstr . 55,Emil Dennig , Kaiierstr . 11 ,W. Hager , Kaiserstr . 61 ,Otto Mayer , Wilhelmstr . 20,Fritz Reis , Luisenstr . 68,W . Tscherning, Amalienstr . 19,Th. Walz , Kurvenstr . 17,i. d . Internat . Apotheke,Kaiserstr.80jsowie in allen anderen Apotheken ,in Daxlanden : Albert Bertsch,inGrünwinkel : Fr . Geiger - Sinner
in Mühlburg : Strauß - Drogerie ,tn Grötzingen : Hans Joseph,in Durlach : Aug. Peter .

Bester Zahler Hebamme
abgelegter Herren - u . Damenkleider ,
Schuhe, Stiefel usw. Postkarte ge-

Achtung für
SchmIinMMher !
Reparaturen aller Systeme prompt

und billig . 10663 *
Riedel & Co. Telepl ) . 2979 .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n. Frauenkleider , Stiefel , Uhren .
Gold . Silber u . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganzeHaushaltungen . sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahle
hierfür , weil das größte Geschärt ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 12431
Erstes größtes An - n. Verkaufs -

geschäft. vorm . Levy
Tel . 2015 . Markarafenstr . 22 .

Eine herrlich «, edel-
geformte Büsteund
rostg-weißeLauter-
halt. Sie durch mein

„ ra »elloS" ,dasVoNkvmmendste dieser
Art. Bildet leinen Fettansatz in Taille
».Lüften. Aeußerl .Anwend . Zahlreiche
Anerkennung . Garantieschein aufErfola
u . rwschädl . Dose 3 M., p . Nachn. ZV<ps.
mehr . 2 Dos.b M.zKurerford . Diskr Zn.
sendung nur durch Fra « A . Rebelftet.

Braunfchweig , Breite Straße 31

„ Wenn Sie von hartnäckigenFlechten ,
juckenden Hautausschlägen usw. ge¬
plagt sind , so daß der Hautreiz Sie
nicht schlafen läßt , bringt Ihnen
Zuckerls„Salnderma " rasche Hilfe .
Aerzil . warm emps . Dose 50 Pf . u.
1 M . ( stärkste Form ) . In Karls¬
ruhe : beiW . Banm , Werderstr . 27,
H . Vieler , Kaiserstrabe 223 , Wilh.
Tscherning, Amalienstraße 19 , Carl
Roth , Herrenstr . 26/28 , O- Mayer ,
Wilhelmstraße 20 ; in Muh l-
burg : Max Strauß ; mDurlach :
Aug. Peter . _ 5519a

Kauf © ^
fortwährend einzeln eMöbelu.Haus¬
haltungsgegenstände aller Art , sowie
ganze Haushaltung , zu hoh . Preisen .

D . Gutmann . Rudolfstr . 12»

Ausverkauf.
Wegen Räumung verkaufe 'gegen

Kasse folgende geschnitteneBretter :
20 cdm Forle v . 30—70iniu stark
15 ,. Erle „ 30—80 „ „
10 „ Weißbuche,, 40—90 „ „
15 „ Rotbuche „ 30- 100 „ ..
6 „ Pappel „ 30 „ „
4 „ Eiche „ 25—30 „ „

Nutz- und Birnbaum .
Die Hölzer können am Platze ein«

gesehen werden. Mäßige Preise .
Wo ? sagt unter Nr . 6345a die

Expedition der „Bad . Presse" .

Altes Zinn,
Kupfer . Messtng u. Blei kauft
fortwährend zu den höchsten Preisen

Ii . Otto Bretsclineider ,7903 Zinngießerei ,Karlsruhe , Herrenstraße 50.

Seltener
Gelegenheitskauf

Großes dekoratives Oel -
gemälde v . Professor Hermann
Göhler , Motiv : Partie am
Marktplatz . Größe , inclusive
Rahmen , 2,55m hoch , 3,65m br .,
sowie 2 Oelgemälde von H .
Kremp , Motiv : Die Mond -
fee und Susann « im Bade ,
Größe , incl . Rahmen , 2,70m h.,
1,57m br. , sind wegen Wegzug
zu annehmbaren Preis sofort
zn verkaufen . 14040 .3.2
Anzusehen, Kreuzstraße 5 , II.

nügt , komme ins Haus . B29526.2.1J . Brauner , Schwanenftr . 19 ,

Herde ! Herde!
Ein Herrschafts -Herd m. Kupfer¬

schiff , verschiedene Rastatter , wie
neu , unter schriftl. Garantie für

, Brand und Backen , spottbillig zu
Iverkaufen . B29498

nimmt Damen zur privaten Ent¬
bindung an . Referenzen . Mäßige .Preise . Frau E . W aIpcrt,j Herdschlosserei Göthestraße 51,St . Karliftr . 14, Luzern . 5098a nächst der Vorkstra ße.
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